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Liebe	Leserin,	lieber	Leser!
Was sind für uns 
Früchte der Arbeit?

Diese	Frage	habe	ich	mir	
gestellt.	
Ja,	 klar,	 alles,	 was	 im	
Garten	 wächst	 und	 auf	
den	 Feldern,	 an	 den	
Bäumen	und	Sträuchern.	

Ich	liebe	Himbeeren	und	Johannesbeeren	und	
Blaubeeren,	 Brombeeren,	 überhaupt	 Beeren.	
Und	natürlich	auch	Tomaten	und	Bohnen	und...
Dafür	 haben	 meine	 Eltern	 und	 viele	 andere	
Gartenbesitzerinnen	und	-besitzer	richtig	hart	
gearbeitet,	 dass	 das	 alles	 im	 Garten	 wächst	
und	gedeiht	–	und	dass	ich	eine	Ahnung	davon	
habe,	wieviel	Liebe	und	Mühe	dahinterstecken.	
Landwirtinnen	und	Landwirte	und	ihre	Mitar-
beitenden	waren	manchmal	Tag	und	Nacht	im	
Einsatz,	um	die	Lebensmittel	zu	erwirtschaften,	
die	für	den	täglichen	Bedarf	nötig	sind.	
Und	trotzdem	haben	sie	und	wir	alle	nicht	alles	
in	der	Hand.	Das	besingen	wir	 jedes	Jahr	mit	
dem	 Lied:	„Wir	 pflügen	 und	 wir	 streuen	 den	
Samen	auf	das	Land,	doch	Wachstum	und	Ge-
deihen	liegt	in	des	Himmels	Hand!...	Alle	gute	
Gabe	kommt	her	von	Gott,	dem	Herrn,	drum	
dankt	ihm,	dankt	und	hofft	auf	ihn.“
Und	dann	fallen	mir	auch	die	anderen	Früch-
te	der	Arbeit	ein,	die	kleinen	Erfolge,	wenn	ich	
mich	für	etwas	engagiert	habe,	sportlich,	mu-
sikalisch,	beruflich,	in	der	Familie,	im	Freundes-
kreis.	Wenn	das	Zusammenspiel	 im	Orchester	
harmonisch	 klingt,	 wenn	 meine	 Mannschaft	
gewinnt,	wenn	ich	meinen	Schweinehund	be-
siege,	wenn	Menschen	eine	gute	Zeit	miteinan-
der	haben,	wenn	die	Mühe	sich	gelohnt	hat...
Und	 auch	 wenn	 mir	 jemand	 erzählt,	 dass	 die		
erwachsenen	Kinder	gern	zu	Besuch	nach	Hau-
se	oder	mit	in	den	Urlaub	kommen,	dann	sage	
ich	 oft:	„Das	 ist	 ein	 Geschenk,	 ja,	 aber	 es	 ist	
nicht	nur	ein	Geschenk!	Dafür	haben	Sie	auch	
etwas	getan!	Dass	sie	gern	kommen,	ist	nicht	
selbstverständlich!	

Und	 dann	 gibt	 es	 auch	 die	 unangenehmen	
Früchte	der	Arbeit:	Erschöpfung,	Burnout,	De-
pression	 sind	 mögliche	 Folgen	 von	 Überlas-
tung	 durch	 die	 täglichen	 Anforderungen	 des	
Lebens.	Überforderung	damit,	Familie	und	Be-
ruf,	 Partnerschaft	 und	 Freundeskreis	 und	 die	
vielen	verschiedenen	Freizeitaktivitäten	unter	
einen	Hut	zu	bringen.	Oft	ist	der	Stress	real,	oft	
auch	„nur“	im	Kopf,	aber	die	Folgen	sind	diesel-
ben.	Überdruck.
Eine	 negative	„Frucht“	 der	 Arbeit	 ist	 das	 vie-
le	 Sitzen:	 im	 Auto,	 am	 Schreibtisch...	 und	 die	
schwere	körperliche	Arbeit	–	beruflich	und	pri-
vat	–	und	durch	Stress	oder	Müdigkeit	bleibt	
der	 Ausgleichsport	 oft	 auf	 der	 Strecke	 oder	
wird	übertrieben.
Ich	selbst	habe	nun	die	leidige	Erfahrung	ma-
chen	müssen,	dass	die	„Frucht“	der	sitzenden	
Tätigkeit,	des	Verzichts	auf	ausgleichende	Be-
wegung,	 auf	 Sport	 schmerzhaft	 enden	 kann,	
z.B.	 mit	 einem	 Bandscheibenvorfall,	 der	 mich	
Ende	Juni	ereilt	hat	und	an	dem	ich	noch	eine	
Weile	herumlaborieren	muss,	bis	ich	(hoffent-
lich)	wieder	ganz	gesund	bin.	Nun	muss	ich	viel	
Gymnastik	 machen,	 kann	 nicht	 Fahrrad-	 und	
nicht	Auto	fahren,	bin	vollkommen	entschleu-
nigt.	Es	geht	mir	schon	wieder	viel	besser	–	Gott	
sei	Dank!	Aber	ich	bin	noch	sehr	eingeschränkt	
in	meinen	Aktivitäten,	vor	allem	den	sitzenden.	
Das	hat	auch	zur	Folge,	dass	Sie	Ihren	Gemein-
debrief	erst	jetzt	in	der	Hand	halten	und	dass	
ich	 einfach	 viel	 weniger	 arbeiten	 kann.	 Aber	
ich	kann	nachts	wieder	schlafen,	kann	zu	Fuß	
gehen.	Alles	dauert	länger.	Mein	Bewegungs-
radius	 ist	viel	kleiner.	 Ich	überlege	mir	meine	
Wege	sehr	genau.	Viel	an	einem	Tag	ist	da	nicht	
zu	schaffen.	Trotz	oder	wegen	all	dem	bin	ich	
dankbar.	Und	es	gibt	noch	eine	Frucht	der	Ar-
beit,	die	ich	wieder	positiv	bewerte:	Erkenntnis,	
bekanntlich	der	erste	Schritt	zur	Besserung.	Ich	
werde	zukünftig	wieder	mehr	Gymnastik	ma-
chen	und	mehr	zu	Fuß	gehen!	
Ich	 wünsche	 Ihnen	 &	 Euch	 einen	 schönen	
Herbst	mit	ausreichend	Bewegung,	Ihre	&	Eure
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Erntedankfest	 28.09.

Am Sonntag, 28. September
um 10.00 Uhr

Erntedankfest-Gottesdienst 
auf dem Landgestüt mit	
Nina	Hollung	&	Carola	Beuermann
anschließend: Beisammensein mit
MITBRING-BUFFET. Für Getränke ist gesorgt.

Und	wir	wollen	die
Drachen steigen lassen

ERNTEGABEN ABGEBEN:
Samstag, 27. September, 8.30 bis 18 Uhr
im	Innenhof	der	Kreuzkirche	oder:
Sonntag, 28. September, bis 10.00 Uhr
auf	dem	Landgestüt.

Angebote	für	Kinder
Eidner Singspiel, JuKi, Kigo...

Junge	 Kirche,	 Kindergottesdienst,	
Kinderchor	für	Vorschulkinder	und	

für	 Grundschulkinder,	 Preisrätsel	 mit	 tollen		
Gewinnen,	...	siehe Kinder-Seiten in der Mitte

Am Sonntag, 5. Oktober, 10.00 Uhr
Erntedankfest-Gottesdienst 
in der Neuenhäuser Kirche
mit	Pastorin	Carola	Beuermann

anschließend: Beisammensein mit
Fair-Trade-Kaffee	&	-Tee,	Lutherkeksen	&
Käsegebäck	von	Pippel
	
ERNTEGABEN ABGEBEN:
Samstag, 4. Oktober, 10.00 bis 12.00 Uhr oder:
Sonntag, 5. Oktober, 9.00 bis 10.00 Uhr
in	der	Neuenhäuser	Kirche

Erntedankfest	 05.10.

Benefizkonzert	 09.10.
Herzliche Einladung zum Benefizkonzert
in Neuenhäusen am 9. Oktober	(siehe	S.	9)
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Welches Zertifikat müssen wir zurückge-
ben? Wenn	Sie	die	Lösung	wissen	(oder	finden),	
schreiben	 Sie	 diese	 auf	 eine	 Postkarte	 &		

senden	 diese	 bis	 zum	
8.	November	an:	
Kreuzkirchengemein-
de,	Windmühlenstr.	45.

Preisrätsel	für	Erwachsene	 Einsendeschluss: 8. November 2025

Zu gewinnen gibt es 3 City-Gutscheine à 15 €.
Die richtige Lösung des Sommer-Rätsels:	
„Unsere	neue	Pastorin	heißt	Nina	Hollung“.	
Gewonnen haben: Holger	Pieper,	
Magdalena	Vierhus,	Petra	Vitzthum.	
Sie	können	Ihre	Gutscheine	zu	den	Bürozeiten	
im	Gemeindebüro	abholen.

Anzeigen-Werbung

Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

1_aberHallo 1-9.Sept-Nov25.indd   4 22.09.2025   01:45:15



5

Impressum:  Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber:		 Kirchenvorstände	Kreuzkirche	&	Neuenhäuser	Kirche
V.i.S.d.P.:   Pastorin	Carola	Beuermann,	Pastorin	Nina	Hollung
E-Mail: 			  gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit:		 Antje	Höhl,	Michael	Kurmeier,	Cathrin	Rosenmeier
Werbung:		 K.-D.Krampen,	E-Mail:	kde.krampen@online.de

Titel: 		  Cathrin	Rosenmeier		  Rückseite: Horst	G.	Brune
Druck:			  MHD	Druck	und	Service	GmbH,	Hermannsburg,	Auflage: 4.450	Stück

Spendenkonto: Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024 10
  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Wir danken unseren Sponsor*inn*en, die mit ihrer Werbung einen 
wesentlichen Beitrag zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.

,	Hermannsburg,	Auflage: 

Spendenkonto: Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024 10
  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde

Redaktionsschluss: 1. November 2025

Bürozeiten	
Büro Kreuzkirche: Ulrike	Hentrich
Büro-Öffnungszeiten Kreuzkirche:
montags: 11.30 - 13.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	-	17.30	Uhr
Tel:	2	46	26,	Fax:	90	87	26
E-mail:	buero@kreuzkirche-celle.de	
www.kreuzkirche-celle.de

Büro Neuenhäusen: Michaela	Hellberg	
Büro-Öffnungszeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags:	 15.00	-	16.30	Uhr
donnerstags:	 10.00	-	11.30	Uhr
Tel:	2 	52	88,	Fax:	2 	52	86
E-mail:	kg.neuenhaeusen@evlka.de	
www.	kirchengemeinde-neuenhäusen.de
Pastorin Carola	Beuermann,	Tel:	2	46	26
Pastorin	Nina	Hollung,	Tel.	0152-36893388
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Kirchenvorstand	Neuenhäusen

Carola Beuermann, Pastorin, Tel.	2	46	26
Christina Graffunder, Vorsitzende, 
Tel.	9	80	45	96
Sebastian Kreipe, stellv. Vorsitzender:	
sebastian.kreipe@gmx.de
Kerstin Müller,	Tel.	0160-55	30	86	5
Dr. Jörg Rodenwaldt, Tel.	9	31	88	65
Mechthild Stephany, Tel.	48	39	63

Carola Beuermann, Pastorin, Tel.	2	46	26
Nina Hollung, Pastorin,	Tel.	0152-36893388
Michael Höster, Vorsitzender, Tel.	550	500
Antje Höhl, stellv. Vorsitz: Tel.	0177-8553941
Dirk Fingerhut, 0157-73	88	13	66
Miriam Gröticke, Tel.	9	66	99	74
Carsten Holdack, Tel.	0175-26	83	775
Thomas Isermann, thomas-isermann@web.de
Cathrin Rosenmeier,	Tel.	3	01	40	24
Leonie Spohr, leoniespohr.28@gmail.com

Mitarbeit im KV:
Sven Döhle,	Bau-Ausschuss,	
Vertreter	in	der	Kirchenkreis-Synode

Kirchenvorstand	Kreuzkirche

Angelika	Cords			
Birgit	Dölle	 Gabriele	Germann
Ansgar	Löchelt		  Margret	Lük		
Michael	Kurmeier	 Menno	Preuschaft	
Anna	Rickmann		  Hartwig	Sieg		
Sebastian	Stiekel	 Gisela	Weger

Beirat	Kreuzkirche
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...	aus	den	Kirchenvorständen
Bauabschnitts	
zeitnah	 be-
ginnen	 kann.		
Außerdem	planen	wir,	die	Beleuchtung	in	der	
Kirche	 auf	 LED	 umzustellen,	 bzw.	 zu	 erneu-
ern	und	auch	zu	ergänzen,	um	den	Altarraum		
besser	auszuleuchten.
In	der	Neuenhäuser Kirchengemeinde	arbei-
ten	 wir	 ebenfalls	 an	 der	 Beleuchtung.	 Nach-
dem	 das	 Licht	 in	 der	 Kirche	 jetzt	 wunderbar	
strahlt,	 widmen	 wir	 uns	 als	 nächstes	 der	 Au-
ßenbeleuchtung	 und	 hoffen,	 dass	 wir	 diese	
zeitnah	installieren	können,	damit	wir	z.B.	bei		
Musikalischen	Abendgottesdiensten	im	Winter	
nicht	 nur	 Kerzen,	 sondern	 auch	 Licht	 auf	 der	
Rampe	und	am	Treppengeländer	haben.
Die	 Ev. Stiftung Neuenhäusen	 bemüht	 sich,	
wenigstens	 die	 halbe	 Pfarrstelle,	 die	 ab	 2028	
nochmal	 halbiert	 werden	 wird,	 zu	 erhalten		
(siehe	S.	8).	

Unser	diesjähriges	Kindergeburtstagsfest	ge-
sponsert	 von	 der	 Stiftung	 musste	 in	 diesem	
Jahr	 leider	 ausfallen.	 Und	 unsere	 Visitation	
ist	auf	2026	verschoben	worden.	Denn:	unse-
re	Pastorin	hat	Ende	Juni	einen	Bandscheiben-
vorfall	erlitten	und	befindet	sich	zur	Zeit	in	der	
Wiedereingliederung.	Sie	hofft,	durch	Physio-
therapie	und	Faszientherapie	und	durch	fleißi-
ges	Trainieren	ohne	Operation	wieder	gesund	
zu	werden.	Inzwischen	darf	sie	schon	vier	Stun-
den	täglich	arbeiten.	Das	 ist	der	Grund	dafür,	
dass	 es	 auch	 Anfang	 September	 keinen	 Ge-
meindebrief	gegeben	hat.	Aber	jetzt.

Wir	 freuen	 uns	 auf	 die	 Begegnung	 mit	 Ihnen	
und	 Euch,	 wünschen	 allen	 einen	 schönen	
Herbst	und	dass	die	„Früchte	Ihrer	und	unserer	
Arbeit“	stolz,	glücklich,	dankbar	und	vielleicht	
auch	nachdenklich	machen.	

Es	grüßen	herzlich
Carola Beuermann, Christina Graffunder, 

Michael Höster & Nina Hollung

Liebe	Gemeindeglieder,

nun	ist	es	endlich	soweit:	Wir	haben	eine	neue  
Pastorin	 in	 der	 Kreuzkirche,	 die	 natürlich	 im	
Rahmen	 unserer	 Kooperation	 auch	 in	 der		
Neuenhäuser	Kirchengemeinde	mitarbeitet:	
Nina Hollung	 wurde	 in	 einem	 festlichen,	 gut	
besuchten	Gottesdienst	am	14.	September	in	
der	 Kreuzkirche	 ordiniert.	 Die	 Kirche	 war	 bis	
auf	 den	 letzten	 Platz	 besetzt	 und	 auch	 beim	
anschließenden	Fest	mit	Kaffee,	Tee	&	Kuchen,	
Salat	und	Gegrilltem	war	die	Freude	bei	allen	
Beteiligten	deutlich	zu	spüren.
Wir	 hatten	 einen	 großen	 Sommer	 in	 unseren	
Gemeinden	 mit	 Open-Air-Gottesdiensten: 
Himmelfahrt	und	Pfingsten auf	dem	Landge-
stüt, Tauf- & Turmfest am Brunnen und rund 
um den Neuenhäuser Kirchturm, auf	 dem 
Trinkgut-Parkplatz	mit	anschließender	Tombo-
la,	wo	auch	unser	Fahrrad	seine	neuen	Besitzer	
gefunden	hat.	Außerdem	haben	wir	in	beiden	
Gemeinden	 Konfirmation	 und	 Konfirmati-
onsjubiläum	 gefeiert.	 Und	 immer	 hatten	 wir		
schönes	Wetter!	Gott	sei	Dank!
Nun	freuen	wir	uns	auf	das	Erntedankfest.	Das	
feiern	wir	gleich	zweimal:	am 28. September	
auf	dem	Landgestüt	mit	anschließendem	Mit-
bring-Buffet und Drachensteigenlassen	 und	
am	5. Oktober mit	Abendmahl	und	Erntekrone	
in	der	Neuenhäuser	Kirche.
Für	 unseren	 Kirchenbus gibt	 es	 nun	 doch	
eine	 Lösung:	 Eine	 Firma	 sucht	 für	 uns	
Werbepartner*innen,	die	eine	Werbung	auf	ei-
nem	neuen	Bus	gleicher	Bauart	platzieren,	so	
dass	wir	bei	Erfolg	wieder	für	fünf	Jahre	einen	
neuen	Bus	haben	für	unsere	Einkäufe,	Ausflü-
ge,	Gemeindefahrten	(z.B.	für	die	Wandertour	
ins	Selketal	als	Begleit-Gepäck-Transport-Fahr-
zeug	und	gerade	befindet	er	sich	mit	„Kirche	on	
Tour“	in	Naumburg)	u.v.m.	
In der Kreuzkirchengemeinde	 steht	 die	
Sanierung	des	Kellers	und	der	WC-Anlage im	
Gemeindehaus	 kurz	 vor	 dem	 Abschluss.	 Nun	
hoffen	 wir,	 dass	 die	 Sanierung	 des	 zweiten	
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Gemeinsam für eine 
nachhaltige Zukunft

Seit	 nun	 fast	 15	 Jahren	 ist	 die	 Evangelische		
Stiftung	 Neuenhäusen	 ein	 fester	 und	 verläss-	
licher	 Bestandteil	 unserer	 Kirchengemeinde.	
Sie	trägt	maßgeblich	dazu	bei,	unser	Gemein-
deleben	 zu	 fördern,	 zu	 gestalten	 und	 leben-
dig	 zu	 erhalten.	 Trotzdem	 stellen	 wir	 immer	
wieder	fest:	Der	Begriff	„Stiftung“	ist	zwar	be-
kannt,	doch	viele	fragen	sich,	was	genau	dahin-
tersteckt	–	wie	es	um	Vermögen,	Spenden	und	
die	Verwendung	der	Gelder	steht.

Wer wir sind und was wir tun
Unsere	 Stiftung	 ist	 ein	 integraler	 Teil	 der		
Kirchengemeinde.	 Sie	 verfolgt	 ausschließ-
lich	kirchliche,	mildtätige	und	gemeinnützige		
Zwecke,	 wie	 sie	 in	 unserer	 Satzung	 festge-
legt	 sind.	 Diese	 können	 Sie	 jederzeit	 auf	 der		
Gemeinde-Homepage	 nachlesen	 oder	 im		
Gemeindebüro	erfragen.
Wo wir stehen
Ende	 2024	 betrug	 das	 Stiftungskapital	
431.155,26	 Euro.	 Daraus	 erzielten	 wir	 Zinsen	
in	Höhe	von	7.004,44	Euro.	Das	Kapital	wächst	
stetig	–	dafür	danken	wir	allen	Geberinnen	und	
Gebern	von	Herzen!	Ihre	Unterstützung	moti-
viert	 uns	 im	 Kuratorium,	 unsere	 Kirche	 und		
Gemeinde	auch	in	Zukunft	mit	Leben	zu	füllen.

Unser Prinzip: Für die Ewigkeit gedacht
Das	Stiftungskapital	selbst	bleibt	unangetastet	
–	es	ist	unser	Grundstock	für	die	Zukunft.	Nur	
die	Erträge	aus	Zinsen	fließen	in	die	Arbeit	der	
Stiftung.	Gerade	in	Zeiten	niedriger	Zinsen	ist	
das	eine	Herausforderung.	Deshalb	freuen	wir	
uns	über	jede	Spende	und	über	Zustiftungen,	
die	den	Grundstock	erhöhen	und	so	langfristig	
höhere	Erträge	ermöglichen.
Was wir fördern
In	 enger	 Abstimmung	 mit	 dem	 Kirchenvor-
stand	 hat	 das	 Kuratorium	 beschlossen,	 den	
Schwerpunkt	 auf	 die	 nachhaltige	 Sicherung	

der	pastoralen	Präsenz	in	unserer	Gemeinde	zu	
legen.	Dafür	konnten	wir	bisher	Rücklagen	von	
fast	35.000	Euro	bilden	–	ein	wichtiger	Schritt,	
um	die	Pastorenstelle	und	damit	ein	 lebendi-
ges	Gemeindeleben	zu	sichern.	Darüber	hinaus	
haben	wir	2024	unterstützt:
•	die	neue	Kirchenbeleuchtung	(4.778,42	€)
•	das	Turmfest	(1.000	€)
•	die	Kindergeburtstagsfeier	(500	€)

Spende oder Zustiftung – was ist der 
Unterschied?
•	 Zustiftung: Erhöht	 das	 Stiftungskapital	 und	
wirkt	langfristig,	da	nur	die	daraus	entstehen-
den	Erträge	für	die	Arbeit	eingesetzt	werden.
•	Spende:	Wird	zeitnah	und	unmittelbar	für	die	
in	 der	 Satzung	 festgelegten	 Zwecke	 verwen-
det.	Auch	regelmäßige	Spenden	können	–	ähn-
lich	wie	Zustiftungen	–	eine	dauerhafte	Unter-
stützung	ermöglichen.

Steuerliche Vorteile
Zustiftungen	gelten	steuerrechtlich	als	beson-
dere	 Form	 der	 Spende.	 Neben	 dem	 üblichen	
Spendenabzug	 gibt	 es	 hier	 einen	 erweiter-
ten	 Sonderausgabenabzug:	 Bis	 zu	 1	 Million	
Euro	 können	 im	 Jahr	 der	 Zuwendung	 und	 in	
den	folgenden	neun	Jahren	steuerlich	geltend		
gemacht	 werden	 –	 und	 das	 alle	 zehn	 Jahre		
erneut.
Helfen Sie mit!
Wenn	Sie	unsere	Arbeit	unterstützen	möchten,	
überweisen	Sie	bitte	Ihren	Beitrag	mit	dem	Ver-
merk	„Spende“	oder	„Zustiftung“	an:	

Evangelische	Stiftung	Neuenhäusen 
IBAN:	DE38	2695	1311	0000	0024	10
BIC: NOLADE21GFW
Sparkasse	Celle-Gifhorn-Wolfsburg	
Vielen	Dank	dafür!

Bleiben	Sie	zuversichtlich	und	uns	gewogen.	
Ihr	

Jörg Rodenwaldt
Vorsitzender des Kuratoriums

Evangelische	Stiftung	Neuenhäusen
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Benefiz-Konzert		 	 9. Oktober	2025

Benefizkonzert für den Kibbuz Nir Oz

Der	 Kibbuz	 Nir	 Oz	 zählt	 zu	 den	 am	 schwers-
ten	betroffenen	israelischen	Ortschaften	beim		
Angriff	 der	 palästinensischen	Terroristen	 und	
ihrer	 Mitläufer	 aus	 Gaza	 am	 7.	 Oktober	 2023.	

Beim	Überfall	selbst	wurden	viele	
Bewohner	ermordet	sowie	als	Gei-
seln	 genommen	 –	 einschließlich	
der	 inzwischen	 der	 ganzen	
Welt	 bekannten	 rothaarigen		
kleinen	Brüder	Kfir	und	Ariel	
Bibas.	
Ende	2023	hat	der	in	Bergisch	
Gladbach	lebende	Pianist,	Di-
rigent	und	Kulturmanager	Dr.	
Roman	Salyutov	einen	Verein	
zur	 Hilfe	 für	 die	 Menschen	
aus	Nir	Oz	initiiert	–	„Solidari-

tätspartnerschaft	Bergisch	Gladbach	–	Nir	
Oz	e.	V.“,	der	sich	mit	verschiedenen	Hilfs-
projekten	 engagiert,	 z.	 B.	 regelmäßige		
finanzielle	Unterstützung	 für	18	Waisen-
kinder	aus	Nir	Oz.	

Eine	wichtige	Einnahmequel-
le	des	Vereins	sind	Benefiz-
konzerte.	Nun	gibt	Roman	
Salyutov	(Klavier)	zusammen	
mit	seinen	Musiker-Kollegen	
Alexander	Lifland	(Violine)	
und	Yevgeni	Sapozhnikov	
(Cello)	auch	ein	Konzert	bei	
uns.	

Sie	spielen	Werke	
der	klassischen	
Komponisten	des	
18.	bis	20.	Jahrhunderts	bei	ihrem
Benefiz-Konzert 
in der 
Neuenhäuser Kirche
am Donnerstag, 9. Oktober
um 19.00 Uhr 
Der Eintritt ist frei. Der	 Verein	
Gesellschaft	für	Christlich-Jüdische	
Zusammenarbeit	Celle	e.V.	erbittet	
eine	Spende für die Waisenkinder 
aus dem Kibbuz Nir Oz.

Yevgeni 
Sapozhnikov, Cello

Alexander Lifland
Violine

Roman Salyutov
Klavier

Friedhofsführung	in	Neuenhäusen	 8. November 2025

Der Friedhof in Neuenhäusen –
ein (un)bekannter Ort

Für	manche	ist	es	ein	Ort,	um	seiner	Verstorbe-
nen	zu	gedenken,	für	andere	ein	Ort	der	Ruhe	
und	für	einige	ist	es	„nur“	ein	Friedhof.	
Unser	 Neuenhäuser	 Friedhof	 ist	 ein	 Nah-	
erholungsgebiet	mitten	in	der	Stadt,	ein	Para-
dies	für	Vögel,	Fledermäuse,	Schmetterlinge	und	
Bienen.
Auch	für	Geschichts-	&	Kultur-Interessierte	hat	
er	einiges	zu	bieten,	erzählt	er	doch	etwas	über	
die	 Geschichte	 Neuenhäusens,	 unserer	 Stadt	
und	unseres	Landes.	
Christin	 Huke	 kann	 diese	 Geschichte	 infor-
mativ,	 amüsant,	 spannend	 und	 interessant	

nahebringen.	Mit	Histörchen,	
Anekdoten	und	reichlich	An-
schauungsmaterial	rund	um	
Friedhof	 &	 Kirche	 gestaltet	
sie	ihre	Friedhofs-führungen.	

Interesse? 

Herzliche Einladung zur 
Friedhofs-Führung
am Samstag, 8. November 
um 11.00 Uhr

Die	Führung	dauert	eine	
knappe	Stunde.	
Anmeldung	erbeten	unter	
Tel.	25288.

1_aberHallo 1-9.Sept-Nov25.indd   9 22.09.2025   01:45:22
9

Offene Kirche in Neuenhäusen
	
An	zwei	Wochentagen	
vom 2. April bis 26. September
jeweils
Mittwoch 15.00-17.00 Uhr 
und Samstag, 11.00-13.00 Uhr 

ist	 die	 Neuenhäuser	 Kirche	 verlässlich	 für	 Sie	
geöffnet	durch	unser	Offene-Kirche-Team.	

Die	Offene	Kirche	bietet	Gelegenheit	zu	Ruhe	
und	 Besinnung	 und	 Raum	 für	 Fragen	 zur		
Kirche	an	die	Ansprechpartner	vor	Ort.

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch!	

Es gibt jetzt auch Kaffee & Gebäck zum	
gemütlichen	Plausch	vor	der	Kirche!
Möchten Sie unser Team unterstützen? 
Dann	kommen	Sie	zum Vorbereitungstreffen 
am Montag, 10. März, um 17.00 Uhr 
in den Gemeindesaal in der Kirchstr. 2
Oder	rufen	Sie	an	unter	Tel.	2	52	88	oder	bei	

Carsten Holdack, Tel: 0175-2683775.

Offene	Kirche	 	 mittwochs &samstags

Einige Gesichter des Offene-Kirche-Teams

Fahrrad-Versteigerung	für	die	Sanierung	 bis zum 27. Mai 2025

Im Frühling beginnt die neue Fahrradsaison

Dieses	 hübsche	 Fahrrad	 will	 durch	 den		
Sommer	fahren.	Wer möchte es ersteigern?

Es	kann	nach	vorheriger	Anmeldung	jederzeit	
im	Kreuzkirchen-Gemeindezentrum	besichtigt	
werden.	
Das	 Mindestgebot von 150 € soll	 nicht	 das	
letzte	Wort	sein.

Weitere Gebote bitte bis zum 27. Mai an:
buero@kreuzkirche-celle.de.	
Der	Stand	der	Versteigerung	wird	regelmäßig	
auf	 der	 Homepage	 www.kreuzkirche-celle.de	
veröffentlicht.
Die	 Einnahmen	 aus	 der	 Versteigerung	 kom-
men	 der	 Sanierung	 und	 Modernisierung	 des	
Gemeindezentrums	der	Kreuzkirche	zugute.

Antje Höhl

	 	 dienstags

Lust zu laufen – aber nicht allein?
Ich laufe jeden Dienstag, 7.30 Uhr.
Start	vor	meiner	Haustür,	Windmühlenstr.	45	A.
Ich	freue	ich	mich	über	Mitläufer*innen.

Die	Strecke	kann	beliebig	verkürzt	oder	erwei-
tert	 werden.	 Passt	 der	Tag,	 die	 Uhrzeit	 nicht?	
Gerne	melden!

Carola Beuermann
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MHD Druck & Service – Stark im
Sport. Stark im Print.

MHD Druck & Service GmbH
Harmsstraße 6 29320 Hermannsburg
Tel. 05052 9125-0 info@mhd-druck.de

www.mhd-druck.de

Als offizieller Druckpartner von Vereinen
und Verbänden wie dem HSV, 
den Hamburg Veolia Towers, 
dem SC Victoria Hamburg, 
dem MTV Celle, dem TuS Hermannsburg, 
dem TSV Meckelfeld, dem VfL Jesteburg, 
dem SV Tonndorf-Lohe, 
der WAHA, dem Hamburger 
Fußball-Verband 

AUS DEM SPIEL AUF PAPIER:

Offizieller Druckpartner Offizieller Druckpartner Offizieller Druckpartner Offizieller Druckpartner

Ob Stadionheft, Vereinszeitung oder Jubiläumsausgabe – MHD Druck
& Service ist der Druckpartner für den Sport. Seit 1856 stehen wir für
Qualität, Individualität und persönliche Betreuung. 
Unsere Stärke: maßgeschneiderter Druck – auch in Kleinstauflagen,
mit personalisiertem Inhalt, QR-Codes, Veredelung oder
mehrsprachigen Versionen.

sowie dem Schleswig-
Holsteinischen
Fußballverband (SHFV)
kennen wir die 
Anforderungen im Sport 
– von der Regionalliga bis zur
Bundesliga.

STADIONHEFTE, JUBILÄUMSHEFTE, VEREINSMAGAZINE,

CHRONIKEN UND FANMAGAZINE AUS DEM HAUSE MHD.

Offizieller Druckpartner
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche mittwochs

September
03.09. Märchen & Klang mit Margret Lük
10.09. Geschichten & Gedichte
17.09. Raten & Gewinnen mit Margret Lük
24.09. entfällt wegen der Gemeindefahrt
Oktober
01.10. Ein Nachmittag mit Pastorin Hollung
08.10. Lilo Keitz reist mit uns nach Sizilien.
15.10. Singen mit Esther Dultz
22.10. Herr Krüger entführt uns nach 
 Patagonien & Feuerland
29.10. Ehepaar Heinsen zeigt uns Madeira II.
November
05.11. Singen mit Esther Dultz 
12.11. Sitzgymnastik mit Viola Schäfer
19.11. „Komm den Frieden wecken“ am Buß- 
 & Bettag mit Pastorin Beuermann
26.11. Märchen & Klang mit Margret Lük

Was glaubst Du denn? 2.	Mittwoch	im	Monat

Nachdem wir uns bei einem 
kleinen Imbiss 
ab 19.00 Uhr jeweils
am 2. Mittwoch im Monat 
in der Kreuzkirche
Windmühlenstr. 45 

gestärkt haben, kommen wir
um 19.30 Uhr ins Gespräch über Themen des 
Glaubens – was glaubst Du denn? 

Hier finden Zweifel & Fragen Raum im
Austausch, im Hören, in der Gemeinschaft

Herzliche	Einladung	
zum	Seniorenkreis
jeden Mittwoch 
von 15.00 bis 17.00 Uhr
im Großen Saal der Kreuzkirche
mit Kaffee & Kuchen, Gebet & Gesang.
Roswitha Holdack backt jede Woche für uns! 
Wir sagen DANKE!

Es gibt einen Fahr-
dienst für alle, die 
gern kommen 
möchten, aber nicht 
wissen, wie! 
Bitte im Gemeindebüro melden, Tel. 24626.
Nur keine falsche Bescheidenheit! 
Es freuen sich auf Sie & Euch & grüßen herzlich

Carola Beuermann, Margret Lük

zu folgenden Themen:

12.11. Friedensdekade-Thema: 
 Komm den Frieden wecken
10.12. Frucht der Arbeit – Menschenrechte

Wir wünschen allen einen schönen Herbst, in 
dem Sie die Früchte der Arbeit in vollen Zügen 
und mit Dankbarkeit genießen können!

Carola Beuermann, Michael Höster
Nina Hollung, Elisabeth Otte-Becker,

Anzeigen-Werbung
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Blickwechsel	
	

Die	Ernte	hat	ihre	eigenen	Namen

Weizenähre, Kürbis, Apfel, Sonnenblumen und 
Strohballen lassen sich leicht mit Herbst und 
Ernte verbinden. Bald kann man ihn riechen, 
hören, schmecken und spüren. Farbenfroh, 
vielfältig und gehaltvoll – so wirkt der Herbst. 
Die Vorstellung wärmt innerlich wie heiße 
Schokolade. 
Die Freude über die Erntezeit macht sich ver-
mehrt bemerkbar, wenn alles gut verläuft. Volle 
Speicher und Regale geben Sicherheit für die 
nächsten Monate und machen wirklich zufrie-
den. 
Eines darf man bei der Freude nicht verges-
sen. Zu den vielen Erntegaben könnten auch 
noch symbolische Arbeitshandschuhe beige-
legt werden, oder? Denn natürlich sollte be-
rücksichtigt werden, dass genug Arbeitende 
da gewesen sein müssen, um am Ende gut zu 
ernten. Ein Umstand, der nicht selbstverständ-
lich ist. Ebenso braucht alles viele passende  
Basics. Die unberechenbare Witterung, gute 
Bodenverhältnisse als auch die wertvolle  
Arbeitsleistung müssen energetisch harmonie-
ren. Gott sei es gedankt, wenn es so ist. 
Das Ernten ist eine Tätigkeit, die oft den Ertrag 
stolz im Rampenlicht präsentiert. Dabei sind 
dafür vorab unzählige Handgriffe nötig. 
Und von wem oder wodurch? Streng genom-
men weiß man das oft nicht. Das geht eher 
in Richtung Blinddate, wenn die Ernte unsere 
Schränke füllt. 
Aber die Ernte hat schon Geschichten erlebt. 
Dafür waren eine ausgeklügelte Logistik und 
hocheffiziente Maschinen nötig, keine Frage. Es 
brauchte aber eben nicht nur kalten Stahl. Vor 
allem braucht es dazu waschechte, lebendige 
Menschen mit Haus und Haaren, die ihre Kraft 
für alle einsetzen, um etwas Nützliches zu ma-
chen. Menschen mit Haut und Haaren, meis-
tens sogar recht viele.
Sollte man sich jetzt nicht irgendwie bereits ka-
meradschaftlich verbunden fühlen?

Ähm, ja, weshalb ei-
gentlich genau? 
Aus Dankbarkeit, 
Anerkennung und 
Wertschätzung für 
die Mühen der  
anderen. 
Das kommt im All-
tag zu selten rüber, 
wirkt aber wie eine 
warme Dusche. Oder wer nimmt beim Früh-
stück einfach die Butter in die Hand und jubelt 
spontan vor Dankbarkeit los? 
Danke sagen. Dankend denkend leben, auch 
wenn es kompliziert klingt, ist so notwendig. 
Viele mühen sich ab, damit andere etwas da-
von haben und ernten können. So nimmt die 
Geschichte Fahrt auf und zeichnet mit Höhen 
und Tiefen ihre Entwicklung auf. Die macht-
volle Aussprache von aufrichtigem Dank, An-
erkennung und achtsamer Wertschätzung fehlt 
an vielen Ecken und Enden. Dabei handelt es 
sich gleichwohl um eine Art der Ernte, oder? 
Diese Zusprüche kosten übrigens nix und sind 
oft viel mehr Lohn, als es Euro je sein könnten. 
Überstunden, Mehrarbeit, Schichtarbeit, Min-
destlohn, Schutzkleidung und Arbeitsschutz-
gesetz. Da ist viel los um die Arbeitskraft. 
Viele ernten durch fleißige Menschen gerne 
und reichlich. Aber dafür selbst schmutzige 
Hände oder einen krummen Buckel riskieren, 
wollen eher wenige. 
Wer komfortabel lebt, möchte sich oft nicht 
den Kopf darüber zerbrechen, was die Früchte 
zur Reife brauchten. Man nimmt das Happy End 
unbekümmert an, ohne an die vorherigen Sze-
nen zu denken. Welche Gesichter und Hände 
haben sich dafür verausgabt? Wie wurde unter 
welchen Bedingungen gearbeitet? 
Was haben Kartoffeln & Co. bis dahin gekostet? 
Arbeit bewegte uns gestern, bewegt uns 
heute und auch morgen. Vollzeitjob, Teilzeit-
job, Hausarbeit, Freiwilligendienst, Neben-
job, Ehrenamt, Ferienjob, Nachbarschaftshilfe, 

Foto: Cathrin Rosenmeier
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Früchte der Arbeit

Praktika, spontane Alltagshilfe oder so ähnlich. 
Das betrifft irgendwie jeden durch alle Alters-
klassen und Gesellschaften. Gefühlt ist immer 
Arbeit im Fokus. An manchen Tagen ist man 
froh jauchzend im Job unterwegs, manch-
mal fühlt man sich aber auch gereizt wie beim 
„Mensch ärgere dich nicht“. Der Umgang und 
die Bewertung von Arbeit bewegen ganz  
unterschiedlich. Man braucht nicht immer 
Opas Lupe, um zu sehen, dass Arbeit für aller-
hand Menschen weniger ein Grund zur Freude 
als ein tägliches Übel ist. Lieblose Einstellung, 
halbherziges Handeln sind oft spürbar. Viele 
ziehen ganz unverblümt offen mit genervten 
Mienen, ohne Neugierde durch die Welt. Die 
Mühe ist dann eher Mittel zum Zweck. 
Was Arbeit sein könnte, sollte oder müsste, ist 
allemal Auslegungssache. Jedoch kann  sie defi-
nitiv viel mehr sein als ein Kontofüller. Arbeiten 
zu dürfen und zu können, ist ein großartiges 
Geschenk Gottes und kein Selbstverständnis. 
Jede arbeitende Hand ist kostbar. Jeder kann 
auf seine eigene Weise dabei erstaunlich agie-
ren, hat ein passendes Werkzeug, egal ob man 
kleine oder große Dinge tut. Am Ende kann  
frohes Schaffen so sehr kribbeln wie prickeln-
des Mineralwasser. Sie runzeln die Stirn? 
Wenn wir aus uns heraus das Richtige entspre-
chend unserer Neigungen tun, hängt schnell 
unser Herz am Werkeln. Wenn man nicht nur 
irgendeine, sondern seine Aufgabe erledigt, 
wird das Ergebnis einem persönlich wichtig 
und man identifiziert sich damit. Man legt los. 
Die Vorstellung des Ernte-Ertrags spornt an 
(wenn es gut läuft, noch angefeuert von den 
unterstützenden Pfiffen der Dankbarkeit). 
Okay, ganz ohne Anstrengung läuft es nicht. 
Arbeit ist hart, oftmals dreckig, kostet Nerven,  
Mühe, Kraft, & Schweiß. Das geht mal besser, 
mal schlechter, aber verdient Respekt und Ach-
tung, Dankbarkeit und Wertschätzung. Dau-
men hoch!  Der Begriff Arbeit steht ursprüng-
lich auch für Beschwernis, Leiden oder Mühe 

– wie das Wort Passion (englisch & französisch 
für Leiden(-schaft)) schon sagt. 
Mit Leidenschaft, gar Hingabe, schüttelt man 
einiges trotz Anstrengung lockerer aus der Hüf-
te. Ja, was für ein cleveres Extra im Leben ist 
der Spaß an der Anstrengung. Welch ein Privi-
leg, dass jeder individuell für andere Menschen 
etwas Hilfreiches tun kann! Gemeinschaftlich 
geht so viel. Wenn wir unsere Hände oder unser 
Gedankengut nutzen können, um auch etwas 
für unsere Mitmenschen zu tun, entsteht eine 
Win-Win-Situation. Denn ein Segen für ande-
re zu sein, ist eine große Ehre. Nicht jeder hat 
die Möglichkeit, sein Schaffen frei nach den Ga-
ben zu wählen, bzw. diese zu nutzen. Fehlende 
Angebote oder nicht anerkannte Qualifikatio-
nen, nicht vorhandene Kinderbetreuung, zeit-
aufwendige Pflege, das eigene Alter oder auch 
schwere Krankheiten können (zeitweise) hem-
men, sich komplett zu entfalten. Aber auch in 
solchen Zeiten ist Gott da und baut Brücken. 
Manchmal läuft der Erntejob eben einfach an-
ders, als es in der Stellenanzeige angedacht 
war. Das muss deswegen nicht weniger gut en-
den, sondern einfach anders. Darin liegt eine 
große Chance, ganz unverhofft in ein fremdes 
Umfeld reinzuwachsen und seinen Einsatz zu 
finden. Mit Geduld, Ausdauer und Zuversicht 
kann man in vermeintlichen Dürrezeiten vom 
Wachstum überrascht werden. Am Ende brin-
gen auch schräg gewachsene Sträucher gute 
Frucht. 
Wenn der Mensch einen Teil seiner selbst sinn-
bildlich als Frucht, als Ertrag zur Ernte legt, wird 
der Gabentisch kunterbunt um Kürbis, Mais-
kolben und Kohlkopf ergänzt. Die Arbeitskraft 
eines Menschen ist so stark und gleichzeitig 
so zerbrechlich, dass ihr Einsatz immer einen 
besonderen Wert hat. In großer Dankbarkeit, 
Wertschätzung und Anerkennung sollte man 
auch auf die Frucht der Arbeit blicken. Ernte ist 
Arbeit, Arbeit ist Ernte. Gott sei es gedankt, dass 
es so ist.  Cathrin Rosenmeier

Foto: Cathrin Rosenmeier
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Klesmer-Konzert in der Kreuzkirche 7.	November	2025

Das Kieler Quartett ist eine Klesmer-“kapelje“ 
mit einem wohlig schwingenden Quetschen-
Fundament, auf dem Oboe und Geige gegen-
einander zum Duell antreten – und Martin W. 

Luth gesellt sich mit sei-
nem klaren Bariton als 
singender Geschichten-
erzähler dazu. 
Reif fürs Museum? 
Jiddische Musik hat eine 
Tradition – aber zu der 
gehört es, lebendig und 
wandlungsfähig zu sein, 
alles aufzusaugen, was 
rundherum klingt, und 
in der kleinsten Mauer-
ritze zu blühen. Eher also 
ein schlüpfriges Chamä-
leon als ein braves Aus-
stellungstück... 
Di Chuzpenics begeis-
tern sich für die ver-
schmitzten Geschich-
ten, die erfrischenden 
Rhythmen und die weh-
mütigen Melodien der 

Klesmermusik. Doch immer wieder formie-
ren die vier Kieler sich zu überraschenden  
Duetten, Trios oder auch zu einem klangvollen 
A-cappella-Chor. Diese farbigen, eigenwilligen 
Arrangements ergeben sich unmittelbar aus 
der vielschichtigen Tiefe der jiddischen Musik.

Herzliche Einladung zu diesem 
Klesmer-Konzert mit Di Chuzpenics
am Freitag, 7. November
um 18.00 Uhr
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45

Der Eintritt ist frei. 
Spenden für Di Chuzpenics 
werden ausdrücklich erbeten!
Einlass: 17.30 Uhr

Di	Chuzpenics	–	eine	Klesmer-“kapelje“	

Klesmer ist eine weitgereiste Musik, die ihr 
bestes Zuhause im Herzen findet. 

Di Chuzpenics (Martin W. Luth (Lead-Gesang),  
Jule Schwarz (Geige, Gesang), Christine v. Bü-
low (Oboe, Englischhorn, Gesang, Moderation),   
Martin Quetsche (Akkordeon, Gesang, Kompo-
sition, Jiddisch)) kombinieren frech jahrhunder-
tealte Musik mit selbst ersponnenen und neu 
entdeckten Melodien, die ihnen zulaufen – so 
wie der bulgarische Tanz, der mit einem tsche-
chischen Drehleierspieler nach Kiel wanderte, 
oder das jiddische Liebeslied, das ein amerika-
nischer Posaunist übers Meer an die Ostsee- 
küste trug. Seit sich Martin Quetsche inten-
siv mit der jiddischen Sprache beschäftigt,  
kommen immer mehr Vertonungen bisher  
unentdeckter Schätze der jiddischen Literatur 
und auch selbstverfasste Liedtexte „oyf yidish“ 
hinzu.

Di Chuzpenics – eine Klesmer-“kapelje“; Foto: Klaus-Henning Hansen

2_aberHallo 10-19.Sept-Nov25.indd   14 21.09.2025   19:30:38



15

Was für mich das Verrückteste ist?
Ich kenne die Kreuzkirche bereits… Getauft 
wurde ich von Frau Gathmann. Im Spielkreis 
bei Ina Pacak tobte ich im Keller des Gemein-
dehauses dieser Kirchengemeinde rum, such-
te Ostereier in Pastors Garten, so wie meine 
Kinder es später auch taten. Der Kindergottes-
dienst, Kinderbibelwoche,… ich konnte hier 
viel erleben, was in der Arbeit mit Kindern in 
dieser Gemeinde möglich war. Konfirmiert 
wurde ich dann in Westercelle von Ingo Schrö-
der, der mich mit seiner Frau Sabine sehr präg-
te. Zur Diakonin wurde ich in Hannover von  
Pastor Wolfgang Puschmann eingesegnet.

Warum ich in den Quereinstieg startete?
Angetan von der Gemeinschaft in meiner  
Kirchengemeinde und den vielen Erlebnissen, 
Erfahrungen und Gesprächen über Gott, unse-
ren Glauben, Zweifel und Zuversicht und der 
Menge Spaß, die wir in der Jugendarbeit in der 
Christuskirche Westercelle zusammen hatten, 
bin ich Diakonin geworden. In Hannover habe 
ich Soziale Arbeit und Religionspädagogik stu-
diert und war während eines Praktikums mit
Michael Kurmeier, der damals Kirchenkreisju-
gendpastor war, auf Jugendfreizeit auf Korsika.

Seitdem konnte ich mit Menschen in Kirchen-
gemeinden in Hannover, Lehrte und Celle 
dieser Freude an der Gemeinschaft und den  
Fragen nach unserem Dasein, nach dem War-
um des Lebens nachspüren und sie weiterge-
ben. Das zog mich nun auch in den nächsten 
Beruf.

Ich freue mich darauf, Sie und Euch kennen-
zulernen und ein Stück des Lebensweges  
gemeinsam zu gehen.

Bis dahin – bleiben Sie behütet, gesund und 
fröhlich!

Ihre Nina Hollung

Hallo,	ich	bin	die	Neue	– 
und ergänze das Pfarramt

Am 1. September habe 
ich in der Kreuzkirchen-
gemeinde die seit Jahren  
vakante halbe Pfarrstelle 
angetreten.

Warum das möglich ist?
Ich habe den Quereinstieg 
zur Pastorin absolviert 
und nun erfolgreich abge-
schlossen.

Was ich mit der anderen halben Stelle mache?
Mit der anderen halben Stelle unterstütze ich 
in der Pauluskirche und arbeite im Kirchenkreis 
Celle mit und bereite u.a. das Kirchenkreisfest 
vor, das am 5. September 2026 auf dem Land-
gestüt stattfinden wird.

Wer ich bin?
Mein Name ist Nina Hollung, ich bin Diako-
nin, Sozialpädagogin und Fundraiserin und 
war als solche auch schon über 7 Jahre für den  
Kirchenkreis Celle unterwegs, bevor ich in den 
Quereinstieg gestartet bin.
Mit meiner Familie wohne ich nur 1,3 km von 
der Kreuzkirche entfernt, so dass wir nicht um-
ziehen müssen. Unsere Kinder sind 16, 14 und 
12 Jahre alt.
Zudem bin ich Mitglied der Kirchenkreissy-
node, unserem Entscheidungsgremium im  
Kirchenkreis, und sitze dort im Vorstand. Und 
ich bin Mitglied der Landessynode und dort in
einigen Ausschüssen u.a. im Bereich Öffentlich-
keitsarbeit und der kirchlichen Mitarbeit enga-
giert.
Ich liebe Musik, das Singen im Jungen Chor  
Celle, Schwimmen, Nähen, Schokolade und  
salzige Lakritz, mein Garten und ein gutes 
Buch.

Unsere neue Pastorin stellt sich vor Nina	Hollung

Nina Hollung
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Unser FSJ-ler verabschiedet sich Liam	Marong

Liebe Gemeinde,

nach einem ereignisreichen Freiwilligen 
Sozialen Jahr in den Kirchengemeinden der 
Kreuzkirche & Neuenhäusen verabschieden 
ich mich nun von meinem Dienst.
Ich danke Ihnen & Euch herzlich für die  
gemeinsame Zeit und die vielen wertvollen 
Erfahrungen. Während meines FSJs durfte 
ich zahlreiche Facetten des Gemeindelebens  
kennenlernen und dabei viele wunderbare 
Menschen kennenlernen. Besonders in Erin-
nerung bleiben mir die Jugendarbeit und die 
stimmungsvollen Open-Air-Gottesdienste, die 
mich tief beeindruckt haben sowie die Zeit mit 
den Seniorinnen und Senioren im Gemeinde-
zentrum oder bei Besuchen.

Ich wünsche allen wei-
terhin eine gesegne-
te und erfüllte Zeit und 
freue mich nun auf mein  
bevorstehendes Musik-
studium in Bremen.
Ein besonderer Dank 
gilt Carola Beuermann &  
Michael Kurmeier für 
ihre stetige Unterstüt-
zung und ihren wertvol-
len Beistand im vergan-
genen Jahr!

Herzliche Grüße,
Ihr & Euer Liam Marong

Verabschiedung von FSJ-ler Liam Marong
im Guizettipark bei herrlichem Wetter 

mit dem Gemälde von Vinzent van Gogh alias 
Thomas Hillmann-Ruge. Vielen Dank dafür!
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Jazzchor-Konzert in der Kreuzkirche Samstag,	8.	November	2025

Herbstkonzert	zum	Jubiläum	–
10	Jahre	Jazzchor	Celle

Der Jazzchor Celle feiert im Jahr 2025 sein 
10-jähriges Bestehen. 

Beim Herbstkonzert 
am Samstag, 8. November
um 19.00 Uhr 
in der Kreuzkirche Celle 

begeistert der Chor unter der Leitung von 
Christin Strittmatter mit einer Auswahl ener-
giegeladener und stimmungsvoller Songs 
– von den Beach Boys über Alan Parsons 
und Peter Gabriel bis Gregor Meyle und Joy  
Denalane. 

Freuen Sie sich auf ein mitreißendes Konzert! 

Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten.

Der Jazzchor Celle unter Leitung von Christin Strittmatter; Foto: Jo Titze
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Jeden	2.	Freitag	–	Singen	

Die fröhliche Runde freut sich über neue 
Mitsänger & Mitsängerinnen 

am Freitag, 17. Oktober, 15.00-16.30 Uhr
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde
weitere Termine: siehe S. 19.

Ehepaar Loeper, Tel. 8 18 19

Singkreis Kreuzkirche – Wer singt mit?    jeden	2.	Freitag

Deine, Ihre & Eure Lieblingsspiele 
sind herzlich willkommen, um sie 
mit anderen Begeisterten zu spielen oder neu 
auszuprobieren. 
Einige Spiele sind vorhanden. Getränke stehen 
zur Verfügung & dürfen mitgebracht werden.

Christhild-Elisabeth Nolte

After-Work-Spieletreff in der Kreuzkirche  25.	September	2025

Spiele-Abend	in	der	Kreuzkirche

Hallo an alle Jungen und Junggebliebenen,
der „After-work“-Spieletreff heißt Dich, Sie & 
Euch herzlich willkommen.
Wo? im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde
Wann? jeden 2. & 4. Donnerstag im Monat
Uhrzeit: 19.00 -21.00 Uhr, Termine: siehe S. 19

Wir	sind	eine	Suchtselbsthilfegruppe.

Wir treffen uns immer montags 
von 19.00 bis 21.00 Uhr (siehe S. 19)
in den Räumlichkeiten der Kreuzkirche.
Trau Dich und ruf einfach an bei

Hans-Jürgen Grüne, Suchtkrankenhelfer 
& Gruppenleiter, Tel: 0177- 4776930.

Wir	sind	eine	Suchtselbsthilfegruppe	
für	Angehörige

jeden 2. Mittwoch (ungerade Wochen)
von 18.00 bis 20.00 Uhr
in den Räumlichkeiten der Kreuzkirche.
Fragen? Gerne anrufen bei

Thomas Eilrich, Tel. 0175-2 22 18 87

Blaues Kreuz – Zwei Offene Selbsthilfegruppen

Wir bieten in beiden Gruppen einen geschützten Rahmen, um Erfahrungen auszutauschen 
und uns gegenseitig zu unterstützen.

Taizé-Andachten in der Kreuzkirche dienstags

Taizé-Andacht	
Dienstag, 18. November
um 18.18 Uhr
feiern wir eine Taizé-Andacht

Taizé lebt von der Atmosphäre 
mit Licht, Gebeten, Singen und 
Stille. In Gemeinschaft singen, 
Kraft, Ruhe und Zuversicht 

tanken – und für Frieden in uns und in der Welt 
beten.

Herzliche Einladung zur Taizé-Andacht 
in der Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45

Weitere Termine jeweils am 3. Dienstag im 
Monat: 16. Dezember

Michael Kurmeier & Daniel Kunert
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Treffpunkte Kreuzkirche
Offene Gruppen & Kreise
After-Work-Spieleabend, jeden 2. & 4. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr - 21.00 Uhr

mit Christhild-Elisabeth Nolte (Tel: 2 19 71 20) im Großen Saal
Termine: 9. & 23. Oktober, 13. & 27. November, 11. Dezember

AGUS	–	offene	Selbsthilfegruppe	für	Angehörige	um	Suizid im Großen Saal
jeden 3. Freitag im Monat, 19.00 - 21.00 Uhr mit Karin Cappelluzzo 
Kontaktaufnahme bei Gesprächs- &/oder Unterstützungsbedarf Tel: 0163-174 27 16 oder per 
E-mail: celle@agus-selbsthilfe.de; Termine: 17. Oktober, 21. November

Amnesty-Gruppe	Celle	monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 9 78 59 33) im Gemeindehaus
Blaues	Kreuz	–	Offene	Selbsthilfegruppe	für	Suchtkranke,	jeden Montag, 19.00-21.00 Uhr 
mit Hans-Jürgen Grüne (siehe S. 18), anmelden unter: 0177- 4776930
Blaues	Kreuz	–	Offene	Selbsthilfegruppe	für	Angehörige	von	Suchtkranken	jeden 2. Mittwoch 
(ungerade Wochen), 18.00-20.00 Uhr mit Thomas Eilrich; bitte anmelden unter: 0175-2221887

Termine: 8. & 22. Oktober, 5. & 19. November (siehe S. 18) 
Lesecafé	Kreuzkirche jeden 3. Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) & Hilde Döscher (Tel: 74 08 82)
Termine: 21. Oktober, 18. November, 16. Dezember 

Mütterkreis: 2. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr mit Lilo Keitz (Tel: 21 74 97)
08.10. Lilo Keitz nimmt uns mit auf eine Rundreise über Sizilien
12.11. Sitzgymnastik mit Viola Schäfer

Seniorenkreis	jeden	Mittwoch,	15.00-17.00	Uhr
Singkreis	im Großen Saal	jede 2. Woche freitags: 15-16.30 Uhr, Tel. 8 18 19

Termine: 17. Oktober, 14. & 28. November, 12. Dezember
Smartphone-Workshop dienstags, 10.00 - 11.30 Uhr im Großen Saal

mit Carsten Holdack (0175-2683775) (siehe S. 31) 
Spielenachmittag	für	Jung	&	Alt, jeden 1. Samstag im Monat, 14.00	Uhr	-	16.00	Uhr

mit Christhild-Elisabeth Nolte (Tel: 2 19 71 20) im Großen Saal
Termine: 4. Oktober, 1. November, 6. Dezember (Weihnachtsfeier)

Was	glaubst	du	denn?	im Großen Saal am 2. Mittwoch im Monat, 19.30 - 21.30 Uhr
Termine: 12. November, 10. Dezember (siehe S. 11)

Angebote für Kinder (siehe	auch	Kinderseiten	in	der	Mitte)
Eltern-Kind-Gruppe ist aktuell unbesetzt! 

Wer eine Gruppe eröffnen möchte, bitte melden!
Junge	Kirche	für 4- bis 14-Jährige, samstags mit Carola Beuermann & Team 

Termine: 
Kinderchor	MiniMusixx für Kinder im Vorschulalter mit Esther Dultz 

(siehe Kinderseiten in der Mitte)
Kinderchor	KLEIN-LAUT für Kinder im Grundschulalter mit Esther Dultz 

(siehe Kinderseiten)
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder

Informationen für Eltern oder neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker
Kontakt über E-Mail: eottebecker@web.de (siehe S. 30)
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Gottesdienste Kreuzkirche

September
07.09.25 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst im Franz-Guizetti-Park

Musik: Hannah Schäfer
Beuermann

14.09.25 15.00 Uhr Gottesdienst mit Ordination unserer neuen 
Pastorin Nina Hollung, anschließend: Empfang

Regionalbischöfin 
Marianne Gorka

21.09.25 10.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE Lange & Team

28.09.25 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst zum Erntedankfest
auf dem Landgestüt, mit anschl. Mitbring-Buffet

Hollung
Beuermann 

Oktober
05.10.25 10.00 Uhr Erntedankfest mit Abendmahl, Neuenhäusen Beuermann

12.10.25 10.00 Uhr Gottesdienst Heike Lilie

19.10.25 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst, Neuenhäusen Michael Höster

26.10.25 10.00 Uhr Gottesdienst für Kinder & Erwachsene 
mit Tisch-Abendmahl, anschließend: 
Fair-Trade-Frühstück in Neuenhäusen

Kreipe &
Kigo-Team

31.10.25 11.00 Uhr Matinée zum Reformationstag (siehe S. 9) mit
Klarinetten- & Querflöten-Ensemble, Neuenhäusen

Beuermann

31.10.25 18.00 Uhr Reformationstagsgottesdienst in der Stadtkirche
anschließend Empfang

NN

November
02.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft, Einzelkelche) Hollung

09.11.25 11.00 Uhr Gottesdienst mit Eidner-Singspiel: 
Der Kirchenjahres-Express, Neuenhäusen

Beuermann &
Eidner-Singspiel

16.11.25 10.00 Uhr Friedensgottesdienst in der Neuenhäuser Kirche
anschließend: Kranzniederlegung

Beuermann
Hollung

19.11.25 18.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- & Bettag
mit Amnesty International 

Michael Höster &
Amnesty-Gruppe

23.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag
mit Abendmahl und Totengedenken

Hollung

30.11.25 11.30 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion
Brot für die Welt, anschließend Basar (siehe S. 39)
und Eine-Welt-Stand

Beuermann
Hollung

Dezember
07.12.25 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent

Musik: Ingo Rosenthal
Beuermann
Hollung

14.12.25 10.00 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent Heike Lilie

21.12.25 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst zum 4. Advent Kurmeier
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Impressionen aus dem Gemeindeleben

Kirche auf Wandertour im Selketal Trink gut! Trinkgut-Gottesdienst

Gemeindefahrt ans und auf dem Steinhuder Meer – vielen Dank dem Gemeindebeirat! Wunderbar!

Ordination von Nina Hollung in der Kreuzkirche – mit vielen Kolleg*innen – und blauem Brunnenwasser!
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Hast Du Lust mitzusingen?
Dann ruf an, denn die Teilnehmerzahl ist auf 
15 Kinder begrenzt. Deshalb bitte anmelden!

Dipl.-Päd. Esther Dultz, C-Kirchenmusikerin, 
Rhythmikpädagogin (BWR), Tel. 0175-6462371

MiniMusixx

In der Kreuzkirchengemeinde gibt 
es ein musikalisches Angebot 
für Vorschulkinder ab 4 Jahre: 
die „MiniMusixx“!

Wann? dienstags, 16.15 - 16.45 Uhr
Wo?  Kreuzkirchengemeinde
Musik, Bewegung und Sprache führen zu 
ganzheitlichem Lernen. 

Kinderchor für Vorschulkinder dienstags (nicht in den Ferien)

Inhalte: -Kinderlieder mit 
Bewegungen 
-Kennenlernen von Perkussion-
Instrumenten
-Umgang mit Materialien aus der 
Rhythmik (Seile, Tücher, Reifen...) 

in Verbindung mit Musik, erste Kindertänze
Um telefonische Anmeldung wird gebeten, 
die Teilnehmerzahl ist auf 10 Kinder begrenzt.

Dipl.-Päd. Esther Dultz, C-Kirchenmusikerin, 
Rhythmikpädagogin (BWR), Tel. 0175-6462371

Kinderchor für Grundschulkinder dienstags (nicht in den Ferien)

KINDERCHOR KLEIN-LAUT

Kinder im Grundschulalter 
sind herzlich eingeladen, 
im Kinderchor KLEIN-LAUT mitzusingen! 

Wann?  dienstags 17.00 - 17.45 Uhr
Wo?  Kreuzkirchengemeinde
Wir singen witzige, freche, nachdenkliche, be-
sinnliche, weltliche und christliche Kinderlieder, 
machen Stimm-, Sprach- & Rhythmus-Übungen 
& Kindertänze. 

Kigo in Neuenhäusen  26. Oktober & 23. November 2025

Kindergottesdienst 
in Neuenhäusen

Am Sonntag, 26. Oktober 
um 10.00 Uhr

feiern wir Kigo – Kindergottesdienst 
in der Neuenhäuser Kirche 
für 3-10-jährige Kinder.

Am Anfang sind Große & Kleine zusammen 
in der Kirche, singen, beten und hören eine  
Geschichte. 

Dann gehen wir in die Kapelle und feiern Kigo, 
spielen, malen, basteln, singen & beten und 
haben eine Menge Spaß zusammen, während 
die Großen in der Kirche bleiben und noch 
mehr Geschichten von Gott hören.

Wenn der Gottesdienst für die Kinder und die 
Großen zu Ende ist, gibt es in der Kirche noch 
Frühstück für alle. 
So feiern wir Kigo nun an jedem 4. Sonntag 
im Monat – also auch am 23. November.
Wir freuen uns auf Euch & auf Eure Eltern! 

Carola, Mechthild, Sabine, Sebastian & Selina
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Singspiel in der Neuenhäuser Kirche 9. November 2025

„Der Kirchenjahr-Express – wenn Holzwür-
mer auf Reisen gehen“ – Ein Singspiel für die 
ganze Familie

Herzliche Einladung an alle großen & 
kleinen Kinder & ihre Familien
Freundinnen & Freunde &
an alle Erwachsenen
zum Singspiel-Gottesdienst
am Sonntag, 9. November, 11.00 Uhr
in der Neuenhäuser Kirche.

Bohra & Bohris, die beiden Holzwürmer, reisen 
mit Volldampf durch das komplette Kirchenjahr 
und nehmen uns mit auf die Reise. 
Sie starten (etwas vor uns ) mit dem 
1. Advent, machen dann Station bei Weihnach-
ten, Ostern & Pfingsten und vermitteln liebens-
wert, kind- & familiengerecht geistliche Inhalte, 
Bräuche & Traditionen. 
Wir begegnen auf diese Weise dem Heiligen 
Martin & dem Nikolaus, den Heiligen drei  
Königen & Johannes dem Täufer. 
Wir erfahren auch etwas über Himmelfahrt, 
Fronleichnam und das Erntedankfest.
Auch die vier Jahreszeiten spielen eine Rolle. 

Der Express nimmt immer mehr an Fahrt auf, 
immer mehr Kinder kommen an Bord und es 
gibt viele lustige Mitsing- & Bewegungslie-
der, Spiele & Aktionen, Kostüme & Requisiten,  
und schließlich erreicht unser Zug seinen Start-
Bahnhof, den 1. Advent, wieder.
Lasst uns mit Bohra & Bohris auf die Reise ge-
hen und erleben, wie segensreich „Gottes Fahr-
plan“ für uns ist.
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Herzlichen Glückwunsch zum Gewinn des Sommer-Rätsels!
Die Antwort war: Das bekannteste Kind im Neuen Testament ist Jesus. 
Wir gratulieren zu einem Gutschein: 15,- € von Fahrrad-Jacoby: Lara Rahm; 
10,-€-Kino-Gutschein: Ida Weigang; 5,-€ von Sternkopf&Hübel: Johanna Lenz. 
Viel Spaß mit den Gutscheinen! Vielen Dank den Sponsoren!

Sommer-Preisrätsel-Gewinner

Junge Kirche diesmal in Neuenhäusen

Am Samstag, 8. November, 9.55-12.05 Uhr
hören wir in der JuKi eine Geschichte, spielen & 
frühstücken gemütlich zusammen. 
Und:

Sonntag, 9. November, um 11.00 Uhr 
erleben wir in der Neuenhäuser Kirche das 
Eidner Singspiel (siehe oben)

Wir freuen uns auf Dich! 
Carola, Esther, Hanna, Leonie, Nina, 

Simone, Steffi & Tina

JuKi – Junge Kirche   8. & 9. November 2025

Krippenspiel? – Ja!

Lust auf Krippenspiel? 

Wir starten mit Kindern 
aus beiden Gemeinden
Freitag, 28. November

16.00 Uhr im Gemeindesaal
Neuenhäusen, Kirchstr. 2.
Interessierte melden sich bitte an
unter: buero@kreuzkirche-celle.de 
oder Tel. 24626. 
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Preisrätsel & Einsendeschluss 8. November 2025

Weißt Du, was uns der gute Martin vormacht? Schreib die Lösung auf eine Postkarte & schick 
sie an: Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen & Deine Adresse an, damit wir 
Dir Deinen Preis bringen können. Einsendeschluss: 8. November 2025! 
Viel Glück wünscht Dir Dein Redaktionsteam! Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 
 1. Preis: 15,-€ von Fahrrad-Jacoby
 2. Preis: 10-€-Kinogutschein der Kammer Lichtspiele 

3. Preis: 5,- € von Sternkopf & Hübel
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Hanna Mehl mit ihrem Chor „Das Stimmwerk“ &  andere Sänger*innen & Chöre 
bringen ihre Künste zu Gehör

Kindtaufe im Freien 

Möchten Sie Ihr Kind oder sich selbst am 
Taufbrunnen taufen lassen?
Dann melden Sie sich an 
zum Tauf- & Turmfest 
am Sonntag, 14. Juni 2026
um 11.00 Uhr!

Wir wollen bei herrlichstem 
Wetter am Brunnen 
in Neuenhäusen
Kirchstraße 2
einen Festgottesdienst 
mit Taufen feiern.

Anschließend sind ALLE 
eingeladen zum Turmfest mit 
Speis & Trank, Spiel & Spaß

Interessiert? Dann rufen Sie an 
unter Tel. 24626 oder senden Sie eine E-Mail 
an: buero@kreuzkirche-celle.de

Auch andere Zeiten & andere Orte  
sind möglich!

Anzeigen-Werbung

Schulkonzert mit der HeyDay-Music School

Konzert mit der HeyDay Music School am Freitag, 21. November, 19.00 Uhr, Kreuzkirche

Herzliche Einladung
zu diesem besonderen 

Konzert!
Eintritt frei!

Spenden erbeten.
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Konfirmationsjubiläum

Konfirmationsjubiläum in der Kreuzkirche

Konfirmationsjubiläum in der Neuenhäuser Kirche
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche

September
07.09.25 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst im Franz-Guizetti-Park

Musik: Hannah Schäfer
Beuermann

14.09.25 15.00 Uhr Gottesdienst mit Ordination von Pastorin 
Nina Hollung, Kreuzkirche, anschl. Empfang

Regionalbischöfin 
Marianne Gorka

21.09.25 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst von Frauen 
für ALLE, Musik: Friedhelm Keil

Beuermann
& Team

28.09.25 10.00 Uhr Open-Air-Gottesdienst zum Erntedankfest
auf dem Landgestüt, mit anschl. Mitbring-Buffet

Hollung
Beuermann 

Oktober
05.10.25 10.00 Uhr Erntedankfest mit Abendmahl & Kirchenkaffee Beuermann

12.10.25 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Heike Lilie

19.10.25 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Michael Höster

26.10.25 10.00 Uhr Gottesdienst für Kinder & Erwachsene 
mit Tisch-Abendmahl, anschließend: 
Fair-Trade-Frühstück

Kreipe &
Kigo-Team

31.10.25 11.00 Uhr Matinée zum Reformationstag (siehe S. 9) mit
Klarinetten- & Querflöten-Ensemble

Beuermann

31.10.25 18.00 Uhr Gottesdienst zum Reformationstag in der Stadtkirche NN

November
02.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft, Einzelkelche)

in der Kreuzkirche
Hollung

09.11.25 11.00 Uhr Gottesdienst mit Eidner-Singspiel: 
Der Kirchenjahres-Express

Beuermann &
Eidner-Singspiel

16.11.25 10.00 Uhr Friedensgottesdienst
anschließend: Kranzniederlegung

Beuermann
Hollung

19.11.25 18.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- & Bettag
mit Amnesty International in der Kreuzkirche

Michael Höster &
Amnesty-Gruppe

23.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Kigo
mit  Abendmahl und Totengedenken
anschl. Kranzniederlegung und Kirchenkaffee

Beuermann
& Kigo-Team

30.11.25 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Eröffnung der Aktion
Brot für die Welt, anschließend Kirchenkaffee mit 
kleinem Eine-Welt-Stand

Beuermann
Hollung

Dezember
07.12.25 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent

Musik: Ingo Rosenthal
Beuermann
Hollung

14.12.25 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Hollung

21.12.25 10.00 Uhr Sing-Gottesdienst zum 4. Advent mit dem 
Neuenhäuser Kirchenchor, Leitung: Corinna Duwe

Astrid Lange
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche

Dezember
03.12.23 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent mit Einführung Sekretärin 

und Eröffnung der Aktion Brot für die Welt
anschließend Kirchenkaffee & Eine-Welt-Stand

Beuermann

10.12.23 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent
Musik: Ingo Rosenthal & Florian Hempel (siehe S. 3)

Beuermann
Kurmeier

17.12.23 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst zum 3. Advent 
mit dem Neuenhäuser Kirchenchor 
Leitung: Corinna Duwe

Beuermann

24.12.23 15.00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst mit Krippenspiel für 
Familien mit kleinen Kindern, (siehe S. 39)

Kurmeier & 
Team

16.30 Uhr Heiligabend-Gottesdienst auf dem Landgestüt
Musik: Ingo Rosenthal & Band. Einlass: 15.30 Uhr

Kurmeier
& Team

16.30 Uhr Festgottesdienst am Heiligen Abend Beuermann

25.12.23 18.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 
mit Familie Wißmann-Schneider

Beuermann
Kurmeier

26.12.23 10.00 Uhr Kantaten-Gd am 2. Weihnachtstag in der Stadtkirche NN

31.12.23 16.30 Uhr Silvester-Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

Januar 
01.01.24 18.00 Uhr Neujahrsgottesdienst in der Kreuzkirche 

Anschließend stoßen wir auf das Neue Jahr an.
Höster

07.01.24 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft),  Kreuzkirche) Heike Lilie

14.01.23 11.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Gemeindemittagessen 
in der Kreuzkirche (siehe S. 15)

Beuermann

21.01.24 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Beuermann

28.01.24 10.00 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee Höster

Februar

04.02.24 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft), Kreuzkirche
anschließend: Kaffee & Gemeindeversammlung

Kurmeier

11.02.24 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF! Musik: Ingo Rosenthal & Band
Anschließend: Einladung zum Grillen!

Beuermann
Kurmeier & Team

18.02.24 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst Beuermann

25.02.24 10.00 Uhr Gottesdienst in Neuenhäusen, anschließend: 
Kaffee & Gemeindeversammlung in der Kirche

Beuermann

März

01.03.24 19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst (siehe S. 23) 
mit Neuenhäuser Kirchenchor (Leitung: Corinna Duwe)

WGT-Team

03.03.24 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein)
anschließend Fair-Trade-Frühstück

Kurmeier

10.03.24 18.00 Uhr Gottesdienst; KV-Wahl!!! Beuermann
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Chorproben mit Corinna Duwe
montags, 19.30 - 21.00 Uhr (nicht in den Ferien)
Wir freuen uns über neue Mitsänger*innen. 
Wer Freude am Singen und an der 
Gemeinschaft hat, ist bei uns richtig!

Geburtstagsrunde mit Pastorin Carola Beuermann
alle zwei Monate am 2. Donnerstag im Monat
15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 9. Oktober, 11. Dezember

Literaturcafé mit Brigitta Heine
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache:
14. Oktober: Iris Wolff: Lichtungen

Termine: 11. November, 9. Dezember

Spielenachmittag mit Christhild-Elisabeth Nolte
am 3. Mittwoch im Monat, 14.00 - 16.00 Uhr
Termine: 19. November (nicht in den Ferien)

Stickkreis mit Elke Detlefs-Gumbrich
nach Absprache
Anmelden unter: detlefs-gumbrich@web.de

Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe 
für Grundschulkinder (siehe S. 30) 
Infos für Eltern oder neue LernpatInnen bei 
Elisabeth Otte-Becker; Kontakt über 

E-Mail: eottebecker@web.de oder das Gemeindebüro

Eine Eltern-Kind-Gruppe kann bei Interesse gern 
neu eröffnet werden. Bei Interesse melden. Tel. 25288

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche

A
nzeigen-W

erbung
A

nzeigen-W
erbung

Ausführung aller 
Malerarbeiten

3_aberHallo 20-23.Sept-Nov25.indd   22 21.09.2025   19:34:33



23

A
nzeigen-W

erbung
Keine Rezertifizierung 
für den Grüne Hahn

Schade! 
Wir waren optimistisch, 
dass in unseren beiden 
Gemeinden Menschen 

sind, die sich für Nachhaltigkeit bei uns enga-
gieren möchten. Sicherlich sind sie auch da, 
haben aber offensichtlich keine Zeit, sich beim 
Umweltschutz-Programm Grüner Hahn in 
Neuenhäusen zu engagieren. So verlieren wir 

Grüner Hahn – Zertifizierung geht zu Ende!

jetzt unser Zertifikat. Denn ohne ein Team, ge-
lingt es nicht, dass wir uns weiterhin für Nach-
haltigkeit & Ressourcen-Schutz nach den Richt-
linieren des Grünen Hahn einsetzen. 
Dabei hatten wir sogar gehofft, auch den Fried-
hof eines Tages noch zertifizieren zu können. 
Vielleicht ein andermal. 
Was heute nicht gelingt, kann ja in Zukunft 
möglich werden.
Wenn Sie Interesse haben: Tel. 25288 oder 
kg.neuenhaeusen@evlka.de

Carola Beuermann

Musikalische Matinée zum Reformationstag  31. Oktober 2025

Musikalische Matinée mit Wort, Gebet
und Segen am Reformationstag

Herzliche Einladung 

am Freitag, 31. Oktober
um 11.00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche

zu einer Musikalischen Matinée
mit dem Klarinetten-Ensemble „KlariFari“
der Kreismusikschule Celle
unter der Leitung von 
Martin Pfister
und dem 
Querflöten-Ensemble 
„Querformat“
der Kreismusikschule 
Burgdorf 
unter der Leitung von 
Juliane Berg

Ich freue mich auf das 
gemeinsame Hören
und Beten mit Ihnen!

Ihre Pastorin 
Carola Beuermann

Das Klarinetten-Ensemble „KlariFari“

Das Querflöten-Ensemble „Querformat“
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Anzeigen-Werbung
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Mehr Informationen zur Berechnungsmethodik, zur 
Kompensation und dem gewählten Goldstandard-
Klimaschutzprojekt finden Sie unter klima-druck.de/ID.

klima-druck.de
ID-Nr. 

Druckprodukt 
CO₂ kompensiert

25210418
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Anzeigen-Werbung
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Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO  20. November 2025

Inhalt: 
Gustave Eiffel, junger Brückenbauingenieur, 
wollte Adrienne Bourgès heiraten, was ihre El-
tern verhindern. Als er aufgefordert wird, ein 
Konstruktionskunstwerk für die bevorstehende 
Weltausstellung zu errichten, lehnt er zunächst 
ab, ändert aber plötzlich seine Meinung, viel-
leicht um Adrienne wiederzusehen? 
Kritik: 
Regisseur Martin Bourboulon hat mit seinem 
romantischen Drama von 2021, das auf einer 
wahren Begebenheit beruht, dem Erbauer des 

Eiffel in Love

Pariser Pubilikumsmagneten ein spannendes 
filmisches Denkmal gesetzt. 

FSK: 6 Jahre
Dauer: 108 Minuten

Getränke & Knabbereien dürfen mitgebracht 
werden. Es freut sich auf Sie & Euch 

Carola Beuermann

Donnerstag, 20. November

im Gemeindesaal Kreuzkirche

Einlass: 19.30 Uhr, Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Spenden erbeten für die Sanierung des 

Kreuzkirchengemeindezentrums!

Liebe Lesecafé-Gäste,

auch in diesem Herbst 
wollen wir so manchen 
Dienstagnachmittag 
mit unseren Lese-Run-

den bei Kaffee, Tee, Gebäck und interessanter 
Lektüre versüßen und freuen uns auf den 
lebhaften Austausch mit Ihnen & Euch.

Im Dezember werden wir unserer lieb-
gewordenen Tradition folgen und abseits der 
hektischen Festvorbereitungen etwas Ruhe, 
Besinnung und Genuss in unser vorweihnacht-
liches Treffen zu legen. 

Bei Gewürzpunsch und Tee, selbst-)
gebackenen Schätzen aus der 
Adventsküche, Geschichten, 
Liedern und besonderen 
Erinnerungen stimmen wir uns auf das bevor-
stehende Fest ein.

Da wir ein offener Kreis sind, freuen wir uns 
auch immer über neue Gäste, die Freude an 
guter Literatur haben und sich gerne mit 
uns austauschen – oder auch einfach nur 
dabei sein und zuhören wollen.

Es heißen Sie & Euch herzlich willkommen 
Julia Hoetger (Tel. 99 35 722)

& Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

                     Lesecafé Kreuzkirche          3. Dienstag im Monat
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Komm den Frieden
wecken

Geht es Ihnen und Euch 
auch so, dass Sie manch-
mal gar keine Nachrich-
ten mehr hören wollen?

Das Plakat der diesjährigen Ökumenischen 
FriedensDekade ruft zur Zuversicht. 
Die flügelschlagende Taube, die aus dem Me-
gaphon zu flattern scheint – der Weite des 
Himmels entgegen, befreit, nicht umgeben 
von Bombensplittern, sondern von einem 
bunten Konfettiregen, der die Taube förmlich 
in die Welt katapultiert. Bunte Papierschnip-
sel, weiße Taube. Ein Lichtblick in tristen Ge-
dankenspiralen. Das Megaphon ruft aus den 
täglichen Sorgen und Schreckensnachrichten. 
Hoffnungsschimmer, die uns zurufen: Es geht 
auch anders! Das Leben ist bunt! 
Wir brauchen Hoffnungswege und die Zuver-
sicht: Gemeinsam können wir Berge versetzen 
– mit Gottes Hilfe. 

FriedensDekade in der Kreuzkirche 09.-19.11.2025

Das diesjährige Motto der Ökumenischen Frie-
densDekade lautet: „Komm den Frieden we-
cken“! Wir wollen gemeinsam den Frieden 
wecken, in dem wir

Friedensandachten feiern
jeweils um 18.18 Uhr: 
in der Kreuzkirche:
von Montag, 10. November
bis Donnerstag, 13. November
und 
Montag, 17. November
Dienstag, 18. November als Taizé-Andacht
und enden am
Mittwoch, 19. November, 18.00 Uhr mit dem
Gottesdienst zum Buß- & Bettag
mit amnesty international

Kommen Sie und lassen Sie uns miteinander 
den Frieden wecken helfen!

Ihre Carola Beuermann, Michael Höster, 
Nina Hollung, Michael Kurmeier & Heike Lilie

4_aberHallo 24-31.Sept-Nov25.indd   26 21.09.2025   19:35:45



27
Anzeigen-Werbung

Bethel-Kleidersammlung  27. Oktober bis 1. November 2025

Wir sammeln Altkleider für Bethel: 
27. Oktober bis 1. November 

Das Kreuzkirchengemeindezentrum ist geöffnet: 
Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.

In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider gut verpackt in Plastik-Kleidersäcken 
vor der Kirche ablegen: Montag bis Freitag und Montag, 8.00 - 15.00 Uhr.

Bethel bittet, KEINE Kartons für die Sammlung zu verwenden, sondern Plastiksäcke!!

Haben Sie einen geeigneten 
Baum? 

Wie in jedem Jahr suchen wir 
für unsere beiden Kirchen einen 
geeigneten Weihnachtsbaum. 

Weihnachtsbaum für unsere beiden Kirchen gesucht!

Haben Sie „unseren“ Baum im Garten? 
Dann rufen Sie an: Tel. 24626 oder 25288. 
Wir kommen und gucken und wenn der Baum 
geeignet ist, rücken wir mit einer schlag-
kräftigen Truppe an!
Und dann kann Weihnachten kommen!

Lieben Sie auch Adventskalender? 
Und Überraschungen?

Wir suchen 25 Menschen, die Lust haben einen 
selbstgemachten Adventskalender zu bekom-
men. 
Bedingung: selber etwas 24-mal basteln, ma-
len, dichten, einkochen, nähen oder zu gestal-
ten und es jeweils einzeln verpackt in einer Ta-
sche abzugeben. Aus diesen „Dingen“ werden 
dann 25 neue Adventskalender „gemischt“, so 

Adventskalender–Überraschungen bis 31. Oktober

dass Sie jeden Tag von etwas anderem über-
rascht werden und damit das Warten auf Weih-
nachten „versüßt“ wird.
Verbindliche Anmeldungen bis 31. Oktober. 
Wenn genug mitmachen, kann dann jede/r be-
ginnen, die Ergebnisse bis 21. November in ei-
ner Tasche im Gemeindebüro abgeben und die 
neu befüllte Tasche am 29. November wieder 
abholen.
Haben Sie Lust? Dann melden Sie sich unter: 
nina.hollung@evlka.de oder im Gemeindebüro!
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Papier für den 
Neuenhäuser Friedhof

Bringen Sie Ihr Papier in den 
Container in der Kirchstr. 2!
Die Erlöse kommen unserem  
Neuenhäuser 
Friedhof zu Gute. 
Wir sagen DANKE dafür! 

Unser Altpapier-Container
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Papier für den 
Neuenhäuser Friedhof

Bringen Sie Ihr Papier in den 
Container in der Kirchstr. 2!
Die Erlöse kommen unserem  
Neuenhäuser 
Friedhof zu Gute. 
Wir sagen DANKE dafür! 

Unser Altpapier-Container
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Anzeigen-Werbung

ACHTUNG: Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, werden z. T. auch ins Internet gestellt auf 
Homepages (www.kreuzkirche-celle.de und www.kirchengemeinde-neuenhäusen.de) & bei Insta

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.     Die Redaktion

Tanzen in der Kreuzkirche  17. November 2025

Club Agilando – Tanzfit 
mit Laureen Röder vom Tanzhaus Celle

Lust zu tanzen, aber wo und mit wem?

Hier in der Kreuzkirche unter professioneller 
Anleitung von Laureen Röder, 
ADTV-Tanzlehrerin beim Tanzhaus Celle.

Wir freuen uns auf gemeinsames Tanzen
am Montag, 17. November
um 11.00 Uhr
im Großen Saal 
der Kreuzkirchengemeinde

Besondere 
Kleidung, 
besonderes Schuh-
werk sind nicht 
notwendig. 
Auch einen 
Tanz-Partner oder 
eine Partnerin 
müssen Sie nicht 
mitbringen. 
Nur Spaß am Tan-
zen und an Bewe-
gung zur Musik.
Eintritt frei. Tanzlehrerin Laureen Röder
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Gottesdienst-Fahrdienst Kreuzkirche & Neuenhäusen

Fahrdienst zum 
Gottesdienst auch 
für Einzelpersonen für 

gemeinsame Gottesdienste: Sie werden an 
der Haustür abgeholt und dort auch wieder 

abgesetzt. Rufen Sie an unter: Tel. 24626, hin-
terlassen Sie Ihren Namen und Ihre Telefon-
nummer! Am jeweiligen Samstag werden Sie 
über die Abholzeit informiert. 

Carsten Holdack

LernpatInnen helfen – Interessiert?

LernpatInnen 
helfen & 
begleiten

Die Lernpatinnen & 
-paten in Neuenhäusen & der Kreuzkirche üben 
mit Grundschulkindern in der Regel einmal pro 
Woche Lesen, Schreiben, Rechnen, Englisch 
oder was sonst nötig ist. 

Garantie für Schulerfolge übernehmen wir 
nicht, aber manchmal gelingt es, (wieder) Freu-
de am Lernen zu wecken, die beste Vorausset-
zung für Erfolg!
Möchten Sie Ihr Kind anmelden?
Möchten Sie Lernpate, Lernpatin werden? 
Dann fragen Sie im Gemeindebüro nach oder 
senden Sie eine E-Mail an: 

eottebecker@web.de

Ist das Fahrrad kaputt? – Wir helfen beim Reparieren

Jeden Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
sind wir für Sie da und helfen beim Reparieren, wenn Ihr Fahrrad einen 

Defekt hat oder eine Überholung braucht. 
Sven Hoffmann, Daniel Elendt & Rüdiger Strnad

Der Radhof Kreuzkirche montags, 15.00 - 18.00 Uhr 

Messer stumpf? – Friedrich Oesker schärft sie (nicht Scheren, nicht Wellenschliff )!
im Innenhof der Kreuzkirchengemeinde am 1. Montag im Monat (außer Feiertage und Ferien)
von 15.00 bis 17.00 Uhr    Friedrich Oesker

Messerschärfen   jeden 1. Montag 15.00 - 17.00 Uhr

Baby-Begrüßungsgeschenke überbringen  27. Oktober

Das Willkommensgeschenke-Team
beschenkt Familien mit Neugeborenen.
Wir treffen uns in fröhlicher Runde 
am Montag, 27. Oktober, um 17.00 Uhr 
in der Kreuzkirchengemeinde,

packen selbstgestrickte Söck-
chen in die Geschenktasche und 
schreiben für die Neugeborenen. 
Sind Sie dabei?

 Carola Beuermann 
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Wir sagen DANKE dafür!
Preisempfehlung: 
5,-€, aber man zahlt, 
was man kann. 

ALLE sind herzlich 
willkommen!!! 

Das letzte Mal vor den Weihnachten essen wir 
am 19. Dezember zusammen 
und starten wieder am 9. Januar 2026!

Essen für Kind & Kegel, Jung & Alt 

Haben Sie manchmal keine Lust zu kochen? 
Schmeckt es Ihnen in Gemeinschaft besser? 
Auch Familien mit Kindern sind nach Schule 
oder Kindergarten herzlich willkommen
beim Mittagstisch in der Kreuzkirche!
Jeden Freitag, 12.00-13.30 Uhr 
kocht jemand anders für uns (auf Nachfrage 
auch vegan oder vegetarisch). Und es gibt eine 
Nachspeise, oft Kuchen & Kaffee oder Tee... 

Mittagstisch in der Kreuzkirche freitags

Eine gute diakonische Idee geht weiter – Helferinnen & Helfer gesucht!!!

Damit betagte oder kurzfristig erkrankte Menschen in unseren beiden Gemeinden zu Hause  
bleiben können, gibt es  - stundenweise Unterstützung pflegender Angehöriger 
   - Unterstützung bei kleinen Handgriffen & kleinen Einkäufen
   - Hilfe beim Ausfüllen von Antragsformularen (Regina Knoop, Tel.: 26593)
   - gelegentliche Besuche, vorlesen, plaudern
Für Rückfragen und bei Interesse an der Mitarbeit oder bei Hilfebedarf bitte melden

im Gemeindebüro, Tel: 24626 oder 25288.

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter!

Smartphone-Android-Workshop

dienstags 10.00 bis 11.30 Uhr
Kreuzkirchengemeindezentrum
Fragen der Teilnehmenden sind 
die Grundlage des Workshops.

Workshop zur Smartphone-Nutzung dienstags

Auf diese Weise ist er geeignet für Anfänger 
& Fortgeschrittene.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Teilnahme ist kostenlos! 
Spenden für die Gemeinde erbeten.

Carsten Holdack: 0175-2683775.

Wir können & wollen Kinder unterstützen, wo Hilfe nötig ist!

Wo Elternverein & „Bildung & Teilhabe“ nicht ausreichen, können wir Kindern aus 
unseren beiden Gemeinden & dem Stadtteil Neuenhäusen unbürokratisch helfen. 
Bei Bedarf – oder wenn Sie wissen, wo Not ist, bitte melden unter Tel. 24626.

Wir für Kinder – Fonds gegen Kinderarmut
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Gottesdienst – 25 Jahre Asphalt-Verkäufer 15. November 2025

Gottesdienst in der Kreuzkirche für
Tom Velten und sein 25 jähriges Jubiläum 
als Asphaltverkäufer

Ein besonderes Jubiläum feiern wir mit einem 
ganz besonderen und außergewöhnlichen 
Gottesdienst: 

Wir möchten mit Tom Velten, der seit 25 Jahren 
Asphaltverkäufer in Celle ist, in einem ökumen-
inschen Gottesdienst dieses besondere Ereig-
nis mit möglichst vielen Menschen feiern.

Zur Erklärung: Das Asphalt-Magazin ist seit 
1994 eine in Hannover erscheinende und nie-
dersachsenweit vertriebene, soziale Straßen-
zeitung. Sie erscheint monatlich und wird 
durch wohnungslose, langzeitarbeitslose oder 
sonst bedürftige Menschen verkauft. 
Tom Velten ist seit vielen, vielen Jahren ein auf-
merksamer Besucher unserer Gottesdienste, 

insbesondere „Heiligabend 
im Stall“. 
Daraus ist die Idee entstan-
den seitens Ingo Rosenthal, 
der Christmas Dreamband 
& Pastor Michael Kurmeier, 
ihm zu Ehren

am Samstag, 15. November 
um 17.00 Uhr
in der Kreuzkirche
mit der 
Christmas Dreamband

einen Gottesdienst zu feiern
mit dem Titel „Bankgeflüster“ (der Titel seines 
Buches). 

Anschließend sind alle zum Bleiben bei Essen 
und Trinken herzlich eingeladen. 

Tom Velten
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Tom Velten

Offene Kirche in Neuenhäusen
 
Der Sommer geht zu Ende. Die Offene Kirche 
ebenfalls. Aber wir haben noch ein paar Termi-
ne, zu denen wir die Kirche für Sie geöffnet hal-
ten, nämlich 
am Samstag vor dem Volkstrauertag, 
15. November, 11.00-13.00 Uhr und
am Samstag vor dem Ewigkeitssonntag:
12. November, 11.00-13.00 Uhr.

Es gibt auch Kaffee & Gebäck zum Plausch 
vor oder in der Kirche – je nach Wetterlage!

Die Offene Kirche bietet Gelegenheit zu Ruhe 
und Besinnung und Raum für Fragen zur  
Kirche an die Ansprechpartner vor Ort.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Möchten Sie unser Team unterstützen? 
Dann rufen Sie an unter Tel. 2 52 88 oder bei 

Carsten Holdack, Tel: 0175-2683775

Offene Kirche  
mittwochs & samstags

Das Offene-Kirche-Team

Kuchenspenden zum 1. Advent 30. November 2025

Herzliche Einladung zum Adventskaffeetrinken in der Kreuzkirche 
am 1. Advent um 15.00 Uhr mit Adventsliedersingen!

Der Basar hat ab 12.30 bis 18.30 Uhr seine Pforten geöffnet. 
Wunderbare selbst gebastelte und handgefertigte Dinge & 

Marmeladen warten auf Sie & Euch!

Wir freuen uns über Kuchen- & Tortenspenden & gern auch Herzhaftes 
für unser Buffet!

Von 10.00 Uhr bis 16.15 Uhr ist Ihre Spende zu jeder Zeit willkommen. 
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Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier finden Sie einen schönen Platz 

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 2 52 88

Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung
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67. Aktion Brot für die Welt ab 1. Advent

67. Aktion Brot für die Welt: 
„Kraft zum Leben schöpfen“ – Gemeinsam für 
Wasser, Ernährungs- & Klimagerechtigkeit“

Wasser ist Leben – und dennoch bleibt der Zu-
gang zu sauberem Trinkwasser und sanitären 
Grundversorgung für viele Menschen weltweit 
ein unerfülltes Menschenrecht, obwohl dieses 
Recht bereits 2010 offiziell anerkannt wurde. 
Besonders Frauen und Mädchen sind betroffen 
und verbringen täglich Stunden damit, Wasser 
zu holen – oft über weite Strecken und aus un-
sicheren Quellen. Aktuell leben rund dreiein-
halb Milliarden Menschen ohne sichere sani-
täre Einrichtungen. 
Brot für die Welt setzt sich gemeinsam mit Part-
nerorganisationen weltweit für nachhaltige Lö-
sungen ein, z.B. in Uganda:
Im Südwesten des Landes verfügen weniger 
als die Hälfte der Haushalte über eine sichere 
Wasserversorgung. Viele Quellen sind kilome-
terweit entfernt und oft verunreinigt.
Die Partnerorganisation Agency for Cooperati-
on in Research and Development (ACORD) un-
terstützt Frauen u.a. dabei, sich in Spargruppen 

zu organisieren. Gemeinsam finanzieren sie 
den Bau von Regenwassertanks – ACORD zahlt 
die Löhne der Maurer. Sie bietet Schulung in 
klima-angepasster Landwirtschaft und hilft so, 
eine gerechtere und nachhaltigere Welt zu ge-
stalten. Spendenkonto: Kirchenamt Celle
IBAN: DE38 2695 1311 0000 0024. Geben Sie 
unsere Kirchengemeinde an und „Brot für die 
Welt“. Sie erhalten eine Spendenquittung.

Die 13-jährige Immaculate Amatwire hält ihren kleinen 
Bruder im Arm, damit ihre Mutter den Garten  

bewässern kann. © Siegfried Modola/Brot für die Welt
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Event-Sandmalerei in der Kreuzkirche 16. Januar 2026

Himmlische Tenöre in der Kreuzkirche 11. Februar 2026

Die Himmlische Nacht der Tenöre – 
begleitet von einem Kammerorchester

Die „Himmlischen Tenöre“ sind im kom-
menden Jahr wieder bei uns in Celle

am Mittwoch, 11. Februar, 
um 19.00 Uhr
in der Kreuzkirche
 
Einlass: 18.00 Uhr

Karten gibt es 
in unseren beiden Kirchengemeinden 
im Vorverkauf für: 34,95€, 
an der Abendkasse: 37,-€

Die Himmlischen Tenöre kommen wieder in die Kreuzkirche

IRINA TITOVA – QUEEN OF SAND 
In 80 Bildern um die Welt

Freuen Sie sich schon jetzt auf die sensatio-
nelle Show „SANDSATION“. 
Irina Titova entführt ihr Publikum live „In 80 
Bildern um die Welt“. Auf dieser aufregenden 
Reise rund um den Globus erleben die Pro-
tagonisten aus Sand viele Abenteuer, besu-
chen Wahrzeichen und bestaunen Weltwun-
der. Eine untergeleuchtete Glasplatte, eine 
große Leinwand und Sand – das ist alles, was 
die junge Künstlerin benötigt, um ihren Fi-
guren Leben einzuhauchen und bewegende 
Geschichten zu erzählen
am Freitag, 16. Januar
um 20.00 Uhr
Einlass: 19.00 Uhr
Karten gibt es in unseren beiden Gemeinden 
im VVK für 42,95€, Abendkasse für: 45,-€Irina Titova, die Queen of Sand, kommt in die Kreuzkirche

6_aberHallo 36-37Sept-Nov25.indd   36 21.09.2025   19:38:34



37

Erlebt und drüber nachgedacht Früchte der Arbeit

Früchte 
der Arbeit

Es gibt Menschen, die  
zählen die Jahre, Monate, 
Wochen und Tage herun-
ter, bis sie endlich in den 
Ruhestand gehen können. 
Oft vergeht darüber wert-
volle Lebenszeit, in der sich 
die Betreffenden gedank-
lich mit einer Lebensphase 
beschäftigen, die noch in 
mehr oder weniger ferner 
Zukunft liegt. 
Die neue Lebensphase 
planvoll anzugehen, ist  
sicherlich sinnvoller, als 
einfach in sie hineinzustol-
pern. Aber was ist mit dem 
Hier und Jetzt?
Arbeit vermittelt neue Informationen und 
Kenntnisse, Erfahrungen und zwischen-
menschliche Kontakte. Sie gibt dem Tag eine 
Struktur und einem selbst am Ende des Tages 
eine gewisse Zufriedenheit, etwas geschafft zu 
haben. 
Sicherlich sind da im Laufe eines langen  
Arbeitslebens mal Umstände, die nerven: 
Aufgaben, die einem überhaupt nicht liegen, 
unfähige Vorgesetze, Kunden ohne Benehmen 
oder die Baustellen und Staus auf dem Weg 
zwischen Wohnung und Arbeitsstätte. Aber das 
ist nun mal das normale Leben, in dem nie alles 
läuft wie auf Schienen. 
Unter dem Strich überwiegen die Früchte der 
Arbeit und das nicht nur auf dem Konto.

Jedes Jahr kommen viele Menschen von weit 
her nach Deutschland, weil sie sich hier bei uns 
durch Arbeit ein neues, besseres Leben aufbau-
en oder beruflich aufsteigen wollen. Nicht in 
jedem Fall gelingt dies, aber immerhin betrug 
die Beschäftigungsquote der ausländischen 

Bevölkerung in Deutschland im April 2025 
56,4 Prozent, Tendenz steigend. Je länger die  
Menschen bei uns leben und arbeiten,  
desto höher ist die Beschäftigungsquote. 
Integration und Völkerverständigung sind  
daher auch eine Frucht der Arbeit, für die 
die heimischen Unternehmen sehr dankbar 
sind. An Läden, an Fahrzeugen, überall kann 
man Hinweise auf offene Stellen finden. Wer  
arbeiten will und kann – dem stehen viele  
Türen offen.

„So sah ich denn, dass nichts Besseres ist, als 
dass ein Mensch fröhlich sei in seiner Arbeit; 
denn das ist sein Teil. Denn wer will ihn dahin 
bringen, dass er sehe, was nach ihm geschehen 
wird?“ (Prediger 3,22). 
Ich mag diesen Text. Er ist ein Plädoyer für das 
Leben im Hier und Jetzt. Sicherlich werde auch 
ich irgendwann in den Ruhestand gehen, aber 
bis dahin gibt es auch so noch viel zu erleben.  
Es wäre schade, diese Zeit nicht optimal zu  
nutzen.

Antje Höhl

Foto: Antje Höhl

6_aberHallo 36-37Sept-Nov25.indd   37 21.09.2025   19:38:34



3838

Abschied nehmen...

14.05.25 Hartmut Karl Eickmeier (82)
  Kirchstr. 39a
18.05.25 Ilse Gey (89)
  Distelkamp 45c
19.05.25 Horst Paulick (92)
  Guizettistr. 4
24.05.25 Christa Bruns (98) 
  geb. Meyer
13.06.25 Reinhard Lüchau (85)
  Breite Str. 37a
25.06.25 Amalia Herfort (89)
  geb. Thierbach
  Guizettistr. 4
09.07.25 Manfred Bolle (84)
  Alter Bremer Weg 52
09.07.25 Wolfgang Gärner (91)
  Hornbostelstraße 9
23.07.25 Martin Maerker (94)
  Guizettistr. 4

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

24.07.25 Gheorghe Gottschling (92)
  Ste� enstr. 16
26.07.25 Marlise Münchau (95)
  geb. Rauterberg
  Planckstr. 21A
03.08.25 Christel Stalle (80)
  geb. Tielmann
  Hannoversche Straße 37C
07.08.25 Sandro Cappelluzzo (39)
  Ohlenhorstkamp 9b
10.08.25 Heinz-Achim Rühlemann (92)
  Stechinellistr. 6
05.09.25 Anni Marie Quirini (98)
  geb. Müterthis
  Guizettistr. 4
09.09.25 Adelheid Janke (84)
  Ondermarkstr. 40
17.09.25 Alfred Stammwitz (83)
  Guizettistr. 4

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.
Wer in mir bleibt und ich in ihm, bringt viel Frucht. 

Johannes 15, 5

...und das Leben feiern
Es wurden getauft am:

17.05.25 Alessio Cappelluzzo
  Ohlenhorstkamp 9b
18.05.25 Lutz Ziesenis
  Memeler Weg 1
07.06.25 Matheo Elias Adomeit
  Faßberg
15.06.25 Fritz Leonard Habermann
  Möhrenweg 20
06.09.25 Karl Pelle Schreiber
  Landgestütstraße 20

07.09.25 Shari Marie Laudan
  Windhorststraße 6
13.09.25 Johanna Nele Konrad 
  Bahnhofstr. 35
13.09.25 Henry Wohlfahrt
  Grabenseestr. 13

Es wurden getraut am:

23.08.25 Jakob & Mareike Christine  
  Quint, geb. Schubert
  Trakehnerstraße 22

7_aberHallo 38-40Sept-Nov25.indd   38 21.09.2025   19:40:41



39

 1. Advent in der Kreuzkirche 30. November 2025

1. Advent 2025
Sonntag, 30. November

in der Kreuzkirche Celle

Gottesdienst

mit Erö� nung
der Aktion

„Brot für die 
Welt“

anschl. 

Hot-Dog-Essen

Basar

11.30
12.30

17.00
15.00

Erö� nung
Basar

durch-
gehend

bis ca. 

18.30 Uhr

Konzert

Celler 
Blasorchester

Leitung: 
Martin Göbel

Basar

Advents-Café

Adventslieder-
singen

Basar

Kuchenspenden erbeten 
am 1. Advent in der Kreuzkirche zwischen 10.00 & 16.15 Uhr
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